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Bürgerinnen und Bürger sowie Vertreter des Stadtrates und der Stadtgesellschaft kommen beim Bürgerdialog am 8. Februar 2022 im Stadtkulturhaus 
miteinander ins Gespräch.  Foto: Stadt Freital

Freital kann Dialog

Dieser Ausgabe liegt der 
große Jahresrückblick der 
Stadt Freital bei.
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BEREITSCHAFTEN IM NOTDIENST vom 4. bis 20. März 2022

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
zentrale Telefonnummer 116117

Informationen zu allen Standorten, Behand-
lungsbereichen und Öffnungszeiten zur meÖffnungszeiten zur meÖffnungszeiten zur -
dizinischen Versorgung bei akuten, aber nicht 
lebensbedrohlichen Erkrankungen außerhalb 
der üblichen Sprechzeiten von Arztpraxen: 
Telefon 116117, Internet: www.kvsachsen.de, 
Bereitschaftsdienste

Ärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum 
Freital
Helios Weißeritztal-Kliniken
Bürgerstraße 7
Mi., Fr.  15.00 bis 19.00 Uhr
Sa., So., feiertags,
Brückentage  9.00 bis 13.00 Uhr

und 15.00 bis 19.00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftspraxis Dresden
Fiedlerstraße 25

Allgemein- und kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Mo. bis Fr.  19.00 bis 22.00 Uhr
Sa., So., feiertags  8.00 bis 22.00 Uhr

Chirurgische Bereitschaftspraxis
Sa., So., feiertags  8.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztliche Bereitschaftspraxis
Klinikum Dresden-Friedrichstadt, Augenklinik
Bräuergasse/Seminarstraße
Mo. bis Do.  19.00 bis 7.00 Uhr
Fr.  16.00 bis 7.00 Uhr
Sa., So., feiertags  7.00 bis 7.00 Uhr

HNO-ärztliche Bereitschaftspraxis
Klinikum Dresden-Friedrichstadt, HNO-Klinik
Bräuergasse/Seminarstraße
Mo. bis Fr.  19.00 bis 7.00 Uhr
Sa., So., feiertags  7.00 bis 7.00 Uhr

Hausbesuchsvermittlung
Mo. bis Fr.  19.00 bis 7.00 Uhr
Sa., So., feiertags  7.00 bis 7.00 Uhr

Auskunft über diensthabende Praxen
Mi. und Fr.  14.00 bis 7.00 Uhr

Notfallambulanz des Klinikums Freital
Bürgerstraße 7
Telefon 0351 64660

• Allgemeinärztlicher Notfalldienst
• Kinderärztlicher Notfalldienst
• Chirurgischer Notfalldienst
• Notfalldienst Gynäkologie/Geburtshilfe

Anmeldung Krankentransport
Telefon 0351 19222

ZahnärZtlicher notfalldienst

Der Zahnarzt-Bereitschaftsdienst ist aktuell 
im Internet unter der Adresse 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de abrufbar. 
Bitte immer auf Aktualität überprüfen. Die 
Angaben sind unter Vorbehalt.

Sprechzeit 05.03.22, 9.00 bis 11.00 Uhr
Rufbereitschaft 05.03., 7.00 bis 06.03.22, 
7.00 Uhr
Dr. Mayer ZMVZ Dresden GmbH, Kesselsdorf
Telefon 035204 394575

Sprechzeit 06.03.22, 9.00 bis 11.00 Uhr
Rufbereitschaft 06.03., 7.00 bis 07.03.22, 
7.00 Uhr
Praxis Sven Schirpke, Freital
Telefon 0351 645602

Sprechzeit 12./13.03.22, 9.00 bis 11.00 Uhr
Rufbereitschaft 12.03., 7.00 bis 14.03.22,
7.00 Uhr
BAG Dr.med. Katrin Flegel, Uta Blochwitz, Freital
Telefon 0351 6492154

Sprechzeit 19.03.22, 9.00 bis 11.00 Uhr
Rufbereitschaft 19.03., 7.00 bis 22.03.22,
7.00 Uhr
Dr. Mayer ZMVZ Dresden GmbH, Kesselsdorf
Telefon 035204 394575

Sprechzeit 20.03.22, 9.00 bis 11.00 Uhr
Rufbereitschaft 20.03., 7.00 bis 21.03.22, 
7.00 Uhr
Praxis Dr. med. dent. Sabine Wittig, Kreischa
Telefon 035206 21239

TierärzTlicher NoTfalldieNsT
(Bitte um telefonische Anmeldung)

An den Wochentagen beginnt der Dienst jeweils 
19.00 Uhr und endet 7.00 Uhr früh. Er gilt für das 
gesamte Wochenende und die Feiertage.

04.03.22 bis 11.03.22
Dr. Doreen Solarek, Wilsdruff
Telefon 035204 48011

11.03.22 bis 18.03.22
TA Thomas Kießling, Possendorf
Telefon 035206 21381

18.03.22 bis 25.03.22
Dr. Cornelia Hurlbeck, Reichstädt
Telefon 03504 612527

Apotheken-BereitschAftsdienst
Dienstbeginn 8.00 Uhr ∙  Dienstende 8.00 Uhr (Folgetag)

04.03.22 Fr. Flora-Apotheke Klingenberg
05.03.22 Sa. Berg-Apotheke Possendorf
06.03.22 So. Winckelmann-Apotheke 
  Bannewitz
07.03.22 Mo. Löwen-Apotheke Dippoldiswalde
08.03.22 Di. Dippold-Apotheke Dippoldiswalde/
  Löwen-Apotheke Wilsdruff
09.03.22 Mi. Heide-Apotheke am 
  KH Dippoldiswalde
10.03.22 Do. Grund-Apotheke Freital
11.03.22 Fr. Bären-Apotheke Freital
12.03.22 Sa. Stadt-Apotheke Freital
13.03.22 So. Windberg-Apotheke Freital
14.03.22 Mo. Central-Apotheke Freital
15.03.22 Di. Glückauf-Apotheke Freital
16.03.22 Mi. Stern-Apotheke Freital
17.03.22 Do. avesana Apotheke Kesselsdorf
18.03.22 Fr. Apotheke am Wilisch Kreischa/
  Löwen-Apotheke Wilsdruff
19.03.22 Sa. avesana Apotheke Pesterwitz
20.03.22 So. Sidonien-Apotheke Tharandt

Apotheke im Gutshof, Gutshof 2, 
Freital Telefon 0351 6585899
Apotheke Kesselsdorf, Steinbacher Weg 11, 
Kesselsdorf Telefon 035204 394222
avesana Apotheke im Gutshof, Gutshof 2, 
Freital Telefon 0351 6585899
avesana Apotheke, Steinbacher Weg 11, 
Kesselsdorf Telefon 035204 394222
Bären-Apotheke, Dresdner Straße 287, 
Freital Telefon 0351 6494753
Berg-Apotheke Possendorf, Hauptstraße 18, 
Possendorf Telefon 035206 21306
Central-Apotheke, Dresdner Straße 111, 
Freital Telefon 0351 6491508

Dippold Apotheke, Kirchplatz 1, 
Dippoldiswalde Telefon 03504 615810
Flora Apotheke Klingenberg, Bahnhofstraße 3a, 
Klingenberg Telefon 035202 50250
Glückauf-Apotheke, Dresdner Straße 58, 
Freital Telefon 0351 6491229
Grund Apotheke, An der Spinnerei 8, 
Freital Telefon 0351 6441490
Heide-Apotheke am Krankenhaus, Rabenauer 
Straße 9, 
Dippoldiswalde Telefon 03504 620969
Löwen-Apotheke, Kirchplatz 2, 
Dippoldiswalde Telefon 03504 612405
Löwen Apotheke, Markt 15, 
Wilsdruff Telefon 035204 48049
Raben Apotheke, Nordstraße 1, 
Rabenau Telefon 0351 6495105
Sidonien Apotheke, Roßmäßlerstraße 32, 
Tharandt Telefon 035203 37436
Stadt-Apotheke, Dresdner Straße 229, 
Freital Telefon 0351 641970
Stern Apotheke, Glück-Auf-Straße 3, 
Freital Telefon 0351 6502906
St. Michaelis-Apotheke, Freiberger Straße 79,  
Mohorn Telefon 035209 29265
Wilandes-Apotheke, Nossener Straße 18a, 
Wilsdruff Telefon 035204 274990
Winckelmann-Apotheke, Wietzendorfer Straße 6, 
Bannewitz Telefon 0351 4015987
Windberg Apotheke, Dresdner Straße 209, 
Freital Telefon 0351 6493261

NOTRUFE

Feuerwehr und
Rettungsdienst  112
Leitstelle  0351 501210
Notfall-Gehörlosenfax  0351 8155130
Gift-Informationszentrum  0361 730730
Polizei  110
Bei Störungen der öffentlichen Sicherheit:
zu den Dienstzeiten
der Stadtverwaltung Freital:
Ordnungsamt  0351 6476364
sonst:
Polizeirevier Freital  0351 647260
Bürgerpolizisten  0351 6472670

Bereitschaft

Corona Bürgertelefon des Landkreises
Mo. und Mi. 8.00 bis 15.00 Uhr
Di. und Do. 8.00 bis 18.00 Uhr  03501 5151166
Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr  03501 5151177
Freitaler Stadtwerke GmbH
Strom, 
öffentliche Beleuchtung  0351 64828666
Telekommunikation  0351 64828777
Gas  0351 64828888
Sachsen Energie AG
Strom  0351 50178881
Gas  0351 50178880
Technische Werke Freital GmbH
Heizung 0351 6502927
Abwasser 0351 6502927
Trinkwasserzweckverband Weißeritzgruppe
Wasserversorgung  035202 510421
Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal
Service-Telefon  0351 4040450
Tierkadaverbeseitigung
zu den Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung  0351 6476236
an Feiertagen und Wochenenden
7.00 bis 19.00 Uhr  01522 2916283
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Haus von Privat gesucht! 
Netten Eigentümer gesucht, 
der sein Haus oder Freizeit-
grundstück verkauft. 
E-Mail: fa.manthey@gmx.de 
oder Tel.: 0173 - 3 67 73 19

Reisebüro 

Unsere Ö
ffnungszeiten:  

 M
O

-FR 09.00-18.00 Uhr 
SA        09.00-12.00 Uhr 

Bis 14 Tage vor Reiseantritt 
kostenlos stornierbar. 

Wir beraten Sie natürlich bei jeder Buchung,  
egal ob mit dem Auto, Flugzeug oder Schiff, 
über geltende Reisebeschränkungen und 
Vorschriften in Ihrem Urlaubsland. 

URLAUB 2022 BEI UNS SICHER BUCHBAR! 
SIE HABEN ES SICH VERDIENT! 
 
 
 
 
 
 

Bitte denken Sie bei jeder Buchung an  
einen angemessenen Reiseschutz, incl.  
Covid 19, sowie an den Quarantäneschutz. 
 

Ihr Team Reisezeit 

Reisebüro Reisezeit GbR im Gutshof 2 in 01705 Freital OT Pesterwitz   
Tel.: 0351 - 6 555 333 / E-Mail: info@reisezeit-gbr.de / www.reisezeit-web.de               

Bis 22 Tage vor Reiseantritt  
kostenlos stornierbar. 

Frühsommer auf Mallorca 
14. Flug ab Dresden  - 21.06.2022 
BQ-Sarah**** 
DZ/HP p.P. 501,- EUR  
 

                                       

Sonne pur auf Rhodos 
16. Flug ab Dresden  - 23.06.2022 
Stafilia Beach*** DZ/HP 
p.P. 553,- EUR  

- direkt am Strand 
  

 

Sie werden fachlich informiert durch: ➜

Wichtiges im Steuerrecht!
Wussten Sie schon, dass …

eine verbilligte Vermietung vorliegt, wenn die „vereinbarte Miete“ im Vergleich 
zur „ortsüblichen Miete“ niedriger ist? Grundsätzlich sind hier Aufwendungen für 
die vermietete Wohnung nur anteilig als Werbungskosten absetzbar. Seit 2012 
sind die Aufwendungen in voller Höhe absetzbar, wenn die vereinbarte Miete 
mindestens 66 % der ortsüblichen Marktmiete beträgt. Neu seit 01.01.2021: 
Die Grenze wurde auf 50 % herabgesetzt. Zu beachten ist allerdings, dass eine 
Totalüberschuss-Prognoseprüfung vorzunehmen ist, wenn die vereinbarte Miete 
zwischen 50 % und 66 % der ortsüblichen Miete liegt. Fällt die Totalüberschuss-
Prognose positiv aus, werden die Werbungskosten aus diesem Mietverhältnis 
nicht gekürzt. Ist die Prognose negativ, ist von einer Einkünfteerzielungsabsicht 
nur für den entgeltlich vermieteten Teil auszugehen. Werbungskosten können 
dann nur anteilig abgezogen werden.

www.bsw-fachschulen.de

BEGINN: 

02. Mai 

2022

NUTZE DEINE CHANCE JETZT!

Werde geprüfter Industriemeister (IHK) 
Elektrotechnik | Mechatronik | Metall

Kantstraße 4–8, 09126 Chemnitz

Aruna, ein Junge aus Sierra Leone, musste früher arbeiten. 
Heute geht er in die Schule. Wie er seinen Traum ver   wirk lichen konnte, 
erfahren Sie unter: brot-fuer-die-welt.de/hausaufgaben

Hausaufgaben machen. Ein Wunsch, 
den wir Millionen Kindern erfüllen.

Gift frei Gärtnern 
tut gut ...
... Ihnen und der Natur.

Weitere Infos unter www.NABU.de/gift frei
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ÖFFNUNGSZEITEN

Stadtverwaltung Freital

Die Rathäuser Deuben und Potschappel sind 
für den Besucherverkehr geschlossen. Für 
den Zugang ist eine Terminvereinbarung
zwingend erforderlich.
Das Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschap-
pel sowie der Abwasserbetrieb und die örtli-
che Erhebungsstelle Zensus2022 im Rathaus 
Hainsberg sind weiter für den Besucherver-
kehr geöffnet.
Das Sachgebiet Standesamt ist nur mit vor-
heriger Terminvereinbarung zugänglich.
Laufend aktualisierte Informationen sind im 
Internet unter www.freital.de zu finden.
Voraussetzung für jeglichen Besuch in der 
Stadtverwaltung bleibt, die Hygienevor-
schriften und Kontaktbeschränkungen ein-
zuhalten. Entsprechende Hinweise zu den 
Verhaltensregeln sind in den Eingangsberei-
chen der Verwaltungsgebäude ausgewiesen. 
Zu beachten sind die 3 G-Zugangsregel sowie 
die Maskenpflicht. Es wird darum gebeten 
nur vorzusprechen, wenn keinerlei Erkäl-
tungssymptome vorliegen und in den letzten 
14 Tagen kein Kontakt zu einer mit Corona in-
fizierten Person stattgefunden hat.
Allgemeine Fragen und Anliegen werden 
nach wie vor auch vom Bürgerbüro unter Te-
lefon 0351 6476300 oder der Rathausinfo un-
ter Telefon 0351 64760 beantwortet. Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung 
sind zudem weiterhin während der Öffnungs-
zeiten telefonisch, per Post beziehungsweise 
per E-Mail erreichbar.

Rathaus Potschappel
Dresdner Straße 56
Telefon 0351 64760

Rathaus Deuben
Dresdner Straße 212
Telefon 0351 64760

Bürgerbüro Stadt Freital
Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8
Telefon 0351 6476300
E-Mail: buergerbuero@freital.de

Öffnungszeiten der oben genannten Dienst-
stellen:
Mo.  8.00 bis 12.00 Uhr
Di.  8.00 bis 12.00, 14.00 bis 18.00 Uhr
Mi.  geschlossen
Do.  8.00 bis 12.00, 14.00 bis 18.00 Uhr
Fr.  8.00 bis 12.00 Uhr

Standesamt
Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8
Telefon 0351 6476335
E-Mail: standesamt@freital.de
Zwingend ist eine Terminvereinbarung per 
E-Mail oder telefonisch erforderlich.
Für nachträgliche Urkundenanforderungen 
steht ein Vordruck auf der Internetseite der 
Stadt Freital zur Verfügung. Die Abgabe kann 
durch Einwurf des Formulars direkt in einen 
Briefkasten der Stadtverwaltung Freital er-
folgen oder zugeschickt werden.

Öffnungszeiten Standesamt:
Mo.  8.00 bis 12.00 Uhr
Di.  8.00 bis 12.00, 14.00 bis 16.00 Uhr
Mi.  geschlossen
Do.  8.00 bis 12.00, 14.00 bis 18.00 Uhr
Fr.  geschlossen

Bauhof
Tharandter Straße 5
Telefon 0351 6491716
Mo. bis Fr.  7.00 bis 15.30 Uhr

Schiedsstelle
Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8
Zimmer 1.08
Telefon 0351 6476346
Nächste Sprechzeit:
Dienstag, 15. und 29. März 2022, 17.00 bis 
18.00 Uhr

Sprechstunde Seniorenbeauftragte
Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8
Zimmer 1.08
Telefon 0351 6476346 oder 0152 54501710
E-Mail: Seniorenbeauftragte@freital.de
Nächste Sprechzeit:
Dienstag, 15. März und 5. April 2022, 9.00 bis 
12.00 Uhr

Sprechstunde Schwerbehindertenberatung
Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8
Telefon 03501 5009603
E-Mail: info@eutb-soe.de
Internet: www.eutb-soe.de
Sprechzeit: jeden Montag, 10.00 bis 12.00 Uhr

Stadtarchiv
Dresdner Straße 56
Hintergebäude
Telefon 0351 6476140
Öffnungszeiten wie Rathaus Potschappel
(telefonische Voranmeldung erforderlich)

Städtische Sammlungen auf Schloss Burgk
siehe Seite 32
Altburgk 61
Telefon 0351 6491562
E-Mail: museum@freital.de
Internet: www.freital.de/museum

Stadtbibliothek Freital
City-Center
Bahnhofstraße 34
Telefon 0351 6491747
E-Mail: bibliothek@freital.de
Internet: www.freital.de/stadtbibliothek
Mo.  12.00 bis 18.30 Uhr
Di.  9.00 bis 18.30 Uhr
Mi.  geschlossen
Do.  9.00 bis 18.30 Uhr
Fr.  9.00 bis 18.30 Uhr
Zweigstelle Zauckerode
Wilsdruffer Straße 67d
Telefon 0351 6502569
Mo.  13.00 bis 17.00 Uhr
Mi.  9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr

Kommunale Gesellschaften

Abwasserbetrieb der Stadt Freital
Hainsberger Straße 1
Telefon 0351 6476920
Internet: www.freital.de/abwasser

Freitaler Projektentwicklungsgesellschaft 
mbH
Dresdner Straße 172
Telefon 0351 6476710
Internet: www.fpe-freital.de
Mo. bis Mi.  8.00 bis 12.00, 13.00 bis 16.00 Uhr
Do.  8.00 bis 12.00, 13.00 bis 18.00 Uhr
Fr.  8.00 bis 13.00 Uhr

Freitaler Stadtwerke GmbH
Potschappler Straße 2
Telefon 0351 648280
Internet: www.FTL-Stadtwerke.de
Mo. 8.00 bis 16.00 Uhr
Di. 8.00 bis 16.00 Uhr
Do.  8.00 bis 18.00 Uhr
Fr. 8.00 bis 13.00 Uhr

Technische Werke Freital GmbH
Hainsberger Straße 1
Telefon 0351 6479800
Internet: www.twf-freital.de
Mo. bis Mi. 8.00 bis 12.00, 13.00 bis 16.00 Uhr
Do.  8.00 bis 12.00, 13.00 bis 18.00 Uhr
Fr. 8.00 bis 13.00 Uhr

Technologie- und Gründerzentrum 
Freital GmbH
Dresdner Straße 172
Telefon 0351 79995300
Internet: www.tgf-freital.de

Wirtschaftsbetriebe Freital GmbH
Hainsberger Straße 1
Telefon 0351 6477790

Wohnungsgesellschaft Freital mbH
Der Zugang zu den Geschäftsräumen kann 
nur mit vereinbartem Termin erfolgen. Der 
Service bleibt weiterhin aufrechterhalten. Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind telefo-
nisch, per Post oder per E-Mail erreichbar. 
Weitere Informationen und Angebote sind auf 
der Internetseite zu finden.
Lutherstraße 22
Telefon 0351 6526190
Internet: www.wgf-freital.de

Stadtrat/Fraktionen

Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8

AfD  Telefon 0173 4292205
Bürger für Freital  Telefon 0351 6476386
CDU  Telefon 0351 6476388
Freitals 
Konservative Mitte  Telefon 0351 6476382
Mitte-Links  Telefon 0351 6476384

Post an die Fraktionen ist an die Stadtver-
waltung Freital, Dresdner Straße 56 in 01705 
Freital zu adressieren und wird entsprechend 
weitergeleitet.

Ortschaftsräte/OrtsvOrsteher

Kleinnaundorf
Thomas Käfer  Telefon 0160 90100818
Pesterwitz
Wolfgang Schneider  Telefon 0176 51979204
Weißig
Matthias Koch  Telefon 0173 9727278
Wurgwitz
Jutta Ebert  Telefon 0152 53412165

Sprechtag: nach Terminvereinbarung
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Weitere Tagesordnungspunkte werden 
im nichtöffentlichen Teil der Sitzung be-
raten.

gez. Schneider
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Wurgwitz

Einladung
Am 7. März 2022 findet ab 19.00 Uhr im 
Sitzungszimmer, Zöllmener Straße 20, 
erste Etage eine Sitzung des Ortschafts-
rates Wurgwitz mit öffentlichen Tages-
ordnungspunkten statt.
Zutritt unter Beachtung der 3G-Regel. 
Weiterhin ist während der gesamten 
Sitzung das Tragen einer FFP2-Maske 
Pflicht.

Tagesordnung (öffentlicher Teil)
1. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einberufung der Sitzung sowie der 
Beschlussfähigkeit

2. Einwohnerfragestunde
3. Einwendungen gegen die Nieder-

schrift zur Ortschaftsratssitzung vom 
7. Februar 2022

4. Protokollkontrolle
5. Informationen zu Beschlüssen des 

Stadtrates
6. Verschiedenes

Weitere Tagesordnungspunkte werden 
im nichtöffentlichen Teil der Sitzung be-
raten.

gez. Ebert
Ortsvorsteherin

Finanz- und 
Verwaltungsausschuss

Einladung
Am 10. März 2022 findet ab 18.00 Uhr 
im Ratssaal des Rathauses Freital-
Potschappel, Dresdner Straße 56 eine 
Sitzung des Finanz- und Verwaltungs-
ausschusses mit öffentlichen Tagesord-
nungspunkten statt.
Die Sitzung findet öffentlich statt. Aus 
Gründen des Gesundheitsschutzes so-
wie der geltenden Abstands- und Hygi-
enebestimmungen wird jedoch davon 
abgeraten, die Sitzung als Zuschauer zu 
besuchen, sofern die Teilnahme nicht aus 
beruflichen oder dringlichen Gründen 
(z. B. Medienvertreter) erfolgt. Zuschau-
ern wird der Zutritt verwehrt, wenn sie 
einschlägige Krankheitssymptome von 
Covid-19 zeigen und/oder in den letzten 
14 Tagen vor der Sitzung Kontakt zu einer 
am Coronavirus erkrankten Person oder 
zu jemandem hatten, bei dem der Ver-
dacht auf eine Coronavirus-Erkrankung 
besteht.

Ortschaftsrat 
Kleinnaundorf

Einladung
Am 7. März 2022 findet ab 19.30 Uhr in 
der ehemaligen Grundschule im ers-
ten Obergeschoss, Steigerstraße 14, 
in Kleinnaundorf eine Sitzung des Ort-
schaftsrates Kleinnaundorf mit öffentli-
chen Tagesordnungspunkten statt.

Tagesordnung (öffentlicher Teil)
1. Begrüßung und Feststellung der ord-

nungsgemäßen Einberufung der Sit-
zung sowie der Beschlussfähigkeit

2. Einwendungen gegen die Nieder-
schrift der Ortschaftsratssitzung 
vom 7. Februar 2022

3. Information und Anfragen
4. Bürgeranfragen

Aufgrund der aktuellen Coronaschutz-
verordung gilt für die Teilnahme an die-
ser Sitzung die Pflicht zur Vorlage eines 
Impf-, Genesenen- oder Testnachweises. 
Während der Sitzung ist das Tragen einer 
FFP2-Maske Pflicht.

Weitere Tagesordnungspunkte werden im 
nichtöffentlichen Teil der Sitzung beraten.

gez. Käfer
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Pesterwitz

Einladung
Am 7. März 2022 findet ab 19.00 Uhr im 
Vereinsraum neben der Feuerwehr, 
Dorfplatz 1 eine Sitzung des Ortschafts-
rates Pesterwitz mit öffentlichen Tages-
ordnungspunkten statt.
Zutritt unter Beachtung der 3G-Regel. 
Weiterhin ist während der gesamten 
Sitzung das Tragen einer FFP2-Maske 
Pflicht.

Tagesordnung (öffentlicher Teil)
1. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einberufung der Sitzung sowie der 
Beschlussfähigkeit

2. Beschluss über Einwendungen zur 
Niederschrift der nichtöffentlichen Ort-
schaftsratssitzung vom 7. Februar 2022

3. (Vorlagen-Nr.: B 2022/012)
Entwicklung Schul-/Kitastandort 
Pesterwitz, Bewilligung außerplan-
mäßiger Auszahlungen 2022, Ände-
rung der mittelfristigen Finanzpla-
nung 2023 bis 2025
Gast: Peter Pfitzenreiter, Erster Bür-
germeister Große Kreisstadt Freital

4. Vorstellung des Planungsstandes 
Umgestaltung des Neuen Friedhofes 
zur Parkanlage Pesterwitz – Entwick-
lung eines „Leiseparks“

5. Aktuelle Informationen und Anfragen

Zutritt unter Beachtung der 3G-Regel. 
Weiterhin ist während der gesamten 
Sitzung das Tragen einer FFP2-Maske 
Pflicht.

Tagesordnung (öffentlicher Teil)
1. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einberufung der Sitzung sowie der 
Beschlussfähigkeit

2. Beschluss über Einwendungen gegen 
die Niederschriften vom 30. Septem-
ber 2021 und 4. November 2021

3. (Vorlagen-Nr.: B 2022/013)
Entscheidung über die Annahme von 
Spenden im Februar 2022

4. (Vorlagen-Nr.: B 2022/004)
Vergabe von Fördermitteln nach der 
Richtlinie zur Förderung von Trä-
gern und Vereinen im sozialen und 
kulturellen Bereich in der Großen 
Kreisstadt Freital für das Jahr 2021 – 
Nachförderung

5. (Vorlagen-Nr.: B 2022/002)
Vergabe von Fördermitteln nach der 
Richtlinie zur Förderung von Trägern 
und Vereinen im sozialen und kultu-
rellen Bereich in der Großen Kreis-
stadt Freital für das Jahr 2022

6. Informationen aus der Stadtverwaltung
7. Anfragen der Stadträte

Weitere Tagesordnungspunkte werden 
im nichtöffentlichen Teil der Sitzung be-
raten. Entsprechend dem Beschluss des 
Stadtrates zur zeitlichen Begrenzung 
der Sitzung wird hiermit zu der eventu-
ell notwendigen Fortführungssitzung am 
11. März 2022, um 18.00 Uhr eingeladen.

gez. Rumberg
Oberbürgermeister

Stadtrat

Einladung
Am 17. März 2022 findet ab 18.15 Uhr 
im Großen Saal des Stadtkulturhauses 
Freital, Lutherstraße 2 eine Sitzung des 
Stadtrates mit öffentlichen Tagesord-
nungspunkten statt.
Einlass ist ab 17.30 Uhr möglich unter Ein-
haltung der 3G-Regel. Während der Sitzung 
ist das Tragen einer FFP2-Maske Pflicht.
Die Sitzung findet öffentlich statt. Aus 
Gründen des Gesundheitsschutzes sowie 
der geltenden Abstands- und Hygienebe-
stimmungen wird jedoch davon abgeraten, 
die Sitzung als Zuschauer zu besuchen, 
sofern die Teilnahme nicht aus beruflichen 
oder dringlichen Gründen (z. B. Medien-
vertreter) erfolgt. Zuschauern wird der 
Zutritt verwehrt, wenn sie einschlägige 
Krankheitssymptome von Covid-19 zei-
gen und/oder in den letzten 14 Tagen vor 
der Sitzung Kontakt zu einer am Corona-
virus erkrankten Person oder zu jeman-
dem hatten, bei dem der Verdacht auf eine 
Coronavirus-Erkrankung besteht.
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18. Anfragen der Stadträte

Weitere Tagesordnungspunkte werden 
im nichtöffentlichen Teil der Sitzung be-
raten. Entsprechend dem Beschluss des 
Stadtrates zur zeitlichen Begrenzung 
der Sitzung wird hiermit zu der eventu-
ell notwendigen Fortführungssitzung am 
18. März 2022, um 18.00 Uhr eingeladen.

gez. Rumberg
Oberbürgermeister

Bekanntmachung des 
Aufstellungsbeschlusses 
Bebauungsplan 
„Wohnbebauung 
Rudeltstraße“ in 
Freital-Schweinsdorf
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Frei-
tal hat in der öffentlichen Sitzung am 10. 
Februar 2022 die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes „Wohnbebauung Rudeltstra-
ße“ in Freital-Schweinsdorf gemäß § 2 
Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) beschlos-
sen. Der räumliche Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes hat eine Gesamtgröße 
von zirka 13.300 Quadratemetern und 
umfasst die Flurstücke 105/b, 209/1, 
209/2, Teile von 209/g und Teile von 
209/f der Gemarkung Schweinsdorf. Der 
räumliche Geltungsbereich ist in dem 
folgenden Übersichtsplan zeichnerisch 
dargestellt.

Der Planbereich wird wie folgt begrenzt:
• im Norden und Süden durch Wohnbe-

bauung

Tagesordnung (öffentlicher Teil)
1. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einberufung der Sitzung sowie der 
Beschlussfähigkeit

2. Beschluss über Einwendungen gegen 
die Niederschrift vom 6. Januar 2022

3. Bürgerfragestunde
4. Information zum aktuellen Stand 

der Unterbringung und Betreuung 
der Asylbewerber

5. Information zur Situation in Kinder-
tageseinrichtungen

6. Informationen und Anfragen zur Co-
ronalage

7. Informationen aus der Stadtverwal-
tung

8. (Vorlagen-Nr.: I 2022/003)
Informationen nach § 12 Abs. 4 Nr. 1 
und 2 der Hauptsatzung der Großen 
Kreisstadt Freital - II. und III. Quar-
tal 2021

9. (Vorlagen-Nr.: I 2022/004)
Nutzungskonzept Alte Schule Klein-
naundorf

10. (A 2022/001)
Antrag der Fraktion Bürger für Frei-
tal zur Gründung eines Stadteltern-
rates in Freital

11. (Vorlagen-Nr.: B 2021/097)
Beschluss zur Abwägung der ein-
gegangenen Stellungnahmen zum 
Entwurf der Ergänzungssatzung 
„Wurgwitz – Teil von Flurstück 76/7 
und 76/15“, Gemarkung Wurgwitz

12. (Vorlagen-Nr.: B 2021/098)
Satzungsbeschluss zur Ergän-
zungssatzung „Wurgwitz – Teil von 
Flurstück 76/7 und 76/15“, Gemar-
kung Wurgwitz

13. (Vorlagen-Nr.: B 2021/101)
Beitritt der Stadt Freital zum Touris-
musverband Elbland Dresden e. V.

14. (Vorlagen-Nr.: B 2022/009)
Abwägung der Stellungnahmen 
zum Bebauungsplan „Stadtzentrum 
– Areal Sächsischer Wolf“ und Be-
schluss zur erneuten Auslegung des 
geänderten Planentwurfes

15. (Vorlagen-Nr.: B 2022/011)
Bewilligung einer überplanmäßigen 
Auszahlung in Höhe von 379.400,00 
Euro für das Vorhaben „Sanierung 
Ballsäle Coßmannsdorf“

16. (Vorlagen-Nr.: B 2022/012)
Entwicklung Schul-/Kitastandort 
Pesterwitz, Bewilligung außerplan-
mäßiger Auszahlungen 2022, Ände-
rung der mittelfristigen Finanzpla-
nung 2023 – 2025

17. (Vorlagen-Nr.: B 2022/014)
Beschluss zur Umsetzung des Bau-
vorhabens grundhafter Ausbau der 
Gitterseer Straße zwischen Ausbau-
ende Breite Straße und Stadtgrenze 
unter geänderten finanziellen Be-
dingungen, Änderung der mittelfris-
tigen Finanzplanung 2023 bis 2025

• im Westen durch Wohnbebauung und 
den Bernhard-Naumann-Weg

• im Osten durch Wohnbebauung und 
die Rudeltstraße

Mit der Einleitung dieses Bauleitplanver-
fahrens soll Planungs- und Baurecht für 
die Errichtung von Ein- und Mehrfamili-
enhäusern geschaffen werden, wobei die 
Erschließung über den Bernhard-Nau-
mann-Weg erfolgen soll.
Die Aufstellung erfolgt im beschleunig-
ten Verfahren entsprechend §13a BauGB, 
dabei wird auf die Durchführung einer 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
verzichtet. Eine Umweltverträglichkeits-
prüfung im Sinne des Gesetzes zur Um-
weltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist 
nicht erforderlich. Auf die frühzeitigen 
Beteiligungsverfahren nach §§ 3 Abs. 1 
und 4 Abs. 1 BauGB wird verzichtet.
Der geplante Geltungsbereich ist im Flä-
chennutzungsplan der Großen Kreisstadt 
Freital als Grünfläche mit der Zweckbe-
stimmung Sportplatz gemäß § 5 Abs. 2 
Nr. 5 BauGB ausgewiesen. Der Flächen-
nutzungsplan wird auf dem Wege der 
Berichtigung gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 2 
BauGB angepasst.
Die Beteiligung der Öffentlichkeit nach 
§ 3 Abs. 2 BauGB sowie der planberühr-
ten Behörden und Träger öffentlicher Be-
lange nach § 4 Abs. 2 BauGB sollen auf 
der Grundlage des Entwurfs zum Bebau-
ungsplan in Form der öffentlichen Ausle-
gung durchgeführt werden.
Ort und Zeitdauer der Auslegung werden 
zum gegebenen Zeitpunkt im Amtsblatt 
der Stadt Freital, auf der Homepage der 
Stadt und über das zentrale Landespor-
tal Bauleitplanung des Freistaates Sach-
sen öffentlich bekanntgegeben.

Auszug Flurkarte mit Geltungsbereich (rote Linie) des Bebauungsplanes „Wohnbebau-
ung Rudeltstraße“ in Freital-Schweinsdorf
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Der Beschluss wird hiermit bekanntge-
geben.

Freital, den 18.02.2022

gez. Rumberg
Oberbürgermeister

Bekanntmachung über 
den Beschluss zur 
Neuaufstellung des 
Flächennutzungsplanes 
der Großen Kreisstadt 
Freital mit integriertem 
Landschaftsplan und 
Erstellung eines Ökokontos
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Frei-
tal hat in der öffentlichen Sitzung am 
3. Juni 2021 die Aufstellung beziehungs-
weise Gesamtfortschreibung des Flä-
chennutzungsplanes mit integriertem 
Landschaftsplan und Erstellung eines 
Ökokontos mit Beschluss-Nummer 
B 058/2021 gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB) beschlossen.
Die Planung umfasst das gesamte Stadt-
gebiet einschließlich aller 15 Stadtteile mit 
einer Gesamtfläche von zirka 4.050 Hek-
tar.
Mit den Planungsleistungen wurde das 
Planungsbüro Schubert aus Freital be-
auftragt.

Sobald die voraussichtlichen Auswir-
kungen der Planung aufgezeigt werden 
können, werden Ziele und Zwecke der 
Planung öffentlich dargelegt und Gele-
genheit zur Erörterung und Äußerung 
gegeben.
Nach Erstellung des Planentwurfes wird 
der Entwurf mit Erläuterungsbericht öf-
fentlich ausgelegt. Hierauf wird durch 
gesonderte Bekanntmachung rechtzeitig 
hingewiesen.
Der Beschluss des Stadtrates über die 
Neuaufstellung des Flächennutzungs-
plans wird hiermit öffentlich bekanntge-
geben.

Freital, 18. Februar 2022

gez. Rumberg
Oberbürgermeister

Widerspruchsrecht zur 
Veröffentlichung oder 
Übermittlung von 
Meldedaten zu 
Alters- und Ehejubiläen
Nach den Bestimmungen des Bundes-
meldegesetzes haben die Meldebehör-
den Datenübermittlungen durchzufüh-
ren und sind darüber hinaus autorisiert, 
Auskünfte aus dem Melderegister zu 
erteilen, wenn die dafür erforderlichen 
rechtlichen Voraussetzungen vorliegen. 
Zum Zwecke der Veröffentlichung darf 

die Meldebehörde gemäß § 50 Absatz 2 
Bundesmeldegesetz Name, Doktorgrad, 
Anschrift sowie Datum und Art des Ju-
biläums von Alters- und Ehejubilaren 
veröffentlichen und an Mandatsträger, 
Presse, Rundfunk oder andere Medien 
übermitteln. Demgemäß sind Altersjubi-
lare Einwohner, die den 70. Geburtstag, 
jeden fünften weiteren Geburtstag und 
ab dem 100. Geburtstag jeden folgen-
den Geburtstag begehen und Ehejubi-
lare, die die goldene Hochzeit oder ein 
späteres Ehejubiläum begehen. Jede 
und jeder Betroffene hat das Recht, der 
Veröffentlichung oder der Übermittlung 
seiner Daten eines solchen Alters- oder 
Ehejubiläums zu widersprechen, wenn 
er oder sie mit der Veröffentlichung oder 
der Übermittlung der persönlichen Daten 
nicht einverstanden ist. Hiermit wird auf 
das diesbezügliche Widerspruchsrecht 
hingewiesen. Der Widerspruch ist form-
los schriftlich mit eigenhändiger Unter-
schrift oder durch mündliche Erklärung 
persönlich bei der Stadtverwaltung Frei-
tal, Ordnungsamt, Sachgebiet Pass- und 
Meldewesen, Am Bahnhof 8 in 01705 Frei-
tal einzulegen. Eine Begründung ist nicht 
erforderlich. Der Widerspruch bleibt so 
lange wirksam, wie diejenige oder derje-
nige, die oder der Widerspruch eingelegt 
hat, in Freital mit Wohnung gemeldet ist 
oder der Widerspruch zurückgenommen 
wird. Die Inanspruchnahme des Wider-
spruchsrechts ist gebührenfrei.
Nachfolgend wird der öffentliche Teil der 
Niederschrift des Stadtrates vom 9. De-
zember 2021 veröffentlicht.

NIEDERSCHRIFT
Körperschaft: Große Kreisstadt Freital
Gremium: Stadtrat
Sitzung am: 9. Dezember 2021
Sitzungsort: Stadtkulturhaus

Lutherstraße 2
Großer Saal

Sitzungsbeginn: 18.15 Uhr
Sitzungsende: 19.55 Uhr

Die Sitzung setzte sich aus öffentlichen 
und nichtöffentlichen Tagesordnungs-
punkten zusammen.
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich 
aus den Anlagen, die Bestandteil dieser 
Niederschrift sind.

TEILEHMERVERZEICHNIS
Körperschaft: Große Kreisstadt Freital
Gremium: Stadtrat
Sitzung am: 9. Dezember 2021

Sitzungsteilnehmer Funktion
Vorsitzender
Uwe Rumberg Oberbürgermeister
Stadträtinnen/Stadträte
Lothar Brandau
Dr. med. Franziska Darmstadt
Mathias Dylla
Jutta Ebert Vorsitzende

CDU-Fraktion/
Ortsvorsteherin
Wurgwitz

Lydia Engelmann
Daniela Forberg
Ute-Maria Frost
Torsten Heger Vorsitzender 

AfD-Fraktion
Peter Heinzmann
Yvonne Henzel
Uwe Jonas Vorsitzender 

Fraktion Freitals 
konservative Mitte

Andreas Just
Thomas Käfer Ortsvorsteher 

Kleinnaundorf
Matthias Koch Ortsvorsteher 

Weißig
Ines Kummer
Candido Mahoche
Claudia Mihály-Anastasio

Jörg Müller
Jörg Mumme
René Neuber
Thomas Prinz
Wolfgang Schneider Ortsvorsteher 

Pesterwitz
Steffen Schütz
Lars Tschirner Vorsitzender 

Fraktion Bürger 
für Freital

Heidrun Weigel Senioren-
beauftragte

Peter Weinholtz
Klaus Wolframm Vorsitzender 

Fraktion 
Mitte-Links

Michael Zscherper
Zuhörer: 3

Herr Rumberg begrüßt die Anwesenden 
und eröffnet die Sitzung. Er erinnert da-
ran, dass am 5. Dezember 2021 der Tag 
des Ehrenamtes war und aufgrund der 
jetzigen Situation alle Veranstaltungen 
abgesagt werden mussten. Um allen, 
die sich ehrenamtlich in die Gesellschaft 
einbringen, zu würdigen, bittet er um ei-
nen Applaus.
Alle erheben sich und applaudieren.
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Tagesordnungspunkt 1
Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einberufung der Sitzung sowie der Be-
schlussfähigkeit

Herr Rumberg stellt die ordnungsgemä-
ße Einberufung der Sitzung sowie die Be-
schlussfähigkeit fest.

Tagesordnungspunkt 2
Beschluss über Einwendungen gegen die 
Niederschrift vom 7. Oktober 2021

Gegen die genannte Niederschrift liegen 
keine Einwendungen vor.

Tagesordnungspunkt 3
Informationen aus der Stadtverwaltung

Herr Rumberg informiert, dass folgende 
Anfragen schriftlich beantwortet worden 
sind:
- Anfrage des Stadtrates Herrn Mum-

me zur Schweigeminute der ehemali-
gen Stadträtin Rosa Spet,

- Anfrage des Stadtrates Herrn Mum-
me zur Weiterleitung einer E-Mail ei-
ner Bürgerin,

- Anfrage des Stadtrates Herrn Just 
bezüglich Verkehrserhebung in der 
Stadt Freital und

- Anfrage der Fraktion Bürger für Frei-
tal zur Wohnbausituation im Stadtteil 
Saalhausen.

Weiterhin führt er Folgendes aus:
- Impfpunkt Bahnhof Potschappel
Einer von vier stationären Impfpunkten 
des Landkreises Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge ist am 6. Dezember 2021 
im Mehrzweckbereich des Bahnhofes 
Potschappel an den Start gegangen. Ko-
ordiniert wird der Impfpunkt durch das 
Deutsche Rote Kreuz (DRK) gemeinsam 
mit dem Landkreis. Es wird vom 6. De-
zember 2021 bis zum 11. Dezember 2021 
sowie vom 27. Dezember 2021 bis zum 
30. Dezember 2021 geimpft. Für die erste 
Woche sind bereits alle Termine verge-
ben. Es werden 120 Impfdosen am Tag in-
nerhalb von sieben Stunden verimpft. Er 
fügt hinzu, dass geplant ist ab 2022 eine 
feste Impfstelle einzurichten, entspre-
chende Absprachen dazu laufen bereits.
- eingegangene Fördermittelbescheide:
- Decklagenerneuerung Dresdner Str. 

(Oberpesterwitzer Str. bis Luther-
straße),

- Rabenauer Str.,
- P+R-Platz Potschappel,
- Hangsicherung Höckendorfer Straße,
- Erneuerung des Kunstrasen in Wei-

ßig und
- Neubau Stadion des Friedens.
- Hochwasserhilfe für die Opfer im 

Ahrtal
Es sind insgesamt 60.000,00 Euro zusam-
mengekommen, wobei 40.000,00 Euro 
mit Zustimmung des Stadtrates aus dem 
Stadthaushalt zur Verfügung gestellt 

Weiterhin weist Herr Rumberg darauf 
hin, dass alle einen Mund- und Nasen-
schutz tragen müssen, wenn Sie kein 
Wort erteilt bekommen haben.
Zur vorliegenden Tagesordnung gibt es kei-
ne Änderungen. Damit ist sie angenommen.

VERZEICHNIS DER 
TAGESORDNUNGSPUNKTE

Körperschaft: Große Kreisstadt Freital
Gremium: Stadtrat
Sitzung am: 9. Dezember 2021

Öffentlicher Teil
1. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einberufung der Sitzung sowie der 
Beschlussfähigkeit

2. Beschluss über Einwendungen gegen 
die Niederschrift vom 7. Oktober 2021

3. Informationen aus der Stadtverwal-
tung

4. (Vorlagen-Nr.: I 2021/021)
Änderung der Verwaltungsstruktur 
im Geschäftsbereich des Oberbür-
germeisters

5. (Vorlagen-Nr.: B 2021/100)
Entscheidung über die Annahme von 
Spenden im November 2021

6. (Vorlagen-Nr.: B 2021/079)
Haushaltssatzung und Haushalts-
plan der Großen Kreisstadt Freital 
für das Haushaltsjahr 2022

7. (Vorlagen-Nr.: B 2021/086)
Wirtschaftsplan des Abwasserbe-
triebs der Stadt Freital für das Wirt-
schaftsjahr 2022

8. (Vorlagen-Nr.: B 2021/087)
Übernahme von Erschließungsanla-
gen

9. (Vorlagen-Nr.: B 2021/089)
Aufhebung Verkaufsbeschluss bzgl. 
der Flurstücke 43/1, 46/6 und 48/5 
jeweils der Gemarkung Nieder-
hermsdorf

10. (Vorlagen-Nr.: B 2021/090)
Erteilung von Weisungen für die Ver-
bandsversammlung am 16. Dezem-
ber 2021 des Trinkwasserzweckver-
bandes Weißeritzgruppe

11. (Vorlagen-Nr.: B 2021/091)
Verlängerung der Darlehensrah-
menvereinbarung zwischen der 
Stadt Freital und der Technologie- 
und Gründerzentrum Freital GmbH

12. (Vorlagen-Nr.: B 2021/092)
Vergabe von Bauleistungen: P+R 
Platz Freital Potschappel

13. (Vorlagen-Nr.: B 2021/093)
Realisierungswettbewerb Zentrale 
Feuerwache

14. (Vorlagen-Nr.: B 2021/102)
Vergabe von Bauleistungen: Erwei-
terung GS Lessing - Los 501 Techni-
sche Erschließung/FA Erweiterung

15. (Vorlagen-Nr.: I 2021/014)
Überörtliche Prüfung der Großen 
Kreisstadt Freital, Haushaltsjahre 
2011 bis 2018

16. Anfragen der Stadträte

wurden und weitere 20.000,00 Euro durch 
Spenden der Bürger zusammenkamen. 
Da die Summe projektbezogen gespendet 
werden soll, hat die Verwaltung Kontakt 
mit der Gemeinde Kreuzberg im Ahrtal 
aufgenommen, die die Gelder für ihr erst 
kurz vor der Flut fertig saniertes Bürger-
haus verwenden werden. Die Spende soll 
noch vor Weihnachten nach Kreuzberg 
überwiesen werden und Herr Rumberg 
hofft, dass im Jahr 2022 ein persönliches 
Treffen mit der Ortsvorsteherin der Ge-
meinde zustande kommt.
Weitere Informationen aus der Stadtver-
waltung gibt es nicht.

Tagesordnungspunkt 4 (I 2021/021)
Änderung der Verwaltungsstruktur im 
Geschäftsbereich des Oberbürgermeis-
ters

Frau Frost betritt den Saal. Somit sind 27 
Stimmberechtigte anwesend.
Herr Rumberg erläutert die Sach- und 
Rechtslage der Informationsvorlage.
Seitens der Stadträte besteht kein Dis-
kussionsbedarf.

Tagesordnungspunkt 5 (B 2021/100)
Entscheidung über die Annahme von 
Spenden im November 2021

Seitens der Stadträte besteht kein Dis-
kussionsbedarf.
Es folgt die Beschlussfassung der Be-
schlussvorlage.

Beschluss-Nr.: 117/2021
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt 
Freital beschließt, die in der Anlage 1 
aufgeführten Spenden anzunehmen.

Abstimmungsergebnis
Zahl der Gremiumsmitglieder: 35
Zahl der anwesenden 
Gremiumsmitglieder:  27
Davon stimmberechtigt:  27
Ja-Stimmen:  27
Nein-Stimmen:  0
Stimmenthaltungen:  0

Tagesordnungspunkt 6 (B 2021/079)
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 
der Großen Kreisstadt Freital für das 
Haushaltsjahr 2022

Herr Funk geht anhand folgender Über-
sichten auf die Haushaltssatzung und 
den Haushaltsplan der Großen Kreisstadt 
Freital für das Haushaltsjahr 2022 ein:
- Terminkette,
- Haushaltsausgleich 2022,
- Übersicht ordentliche Erträge 2022,
- Übersicht ordentliche Aufwendungen 

2022 und
- Investitionsprogramm 2022.
In Vorbereitung auf den 21. Dezember 2021 
wird ein zweiter Entwurf des Haushaltes 
erarbeitet.
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Abstimmungsergebnis
Zahl der Gremiumsmitglieder: 35
Zahl der anwesenden 
Gremiumsmitglieder:  29
Davon stimmberechtigt:  29
Ja-Stimmen:  29
Nein-Stimmen:  0
Stimmenthaltungen:  0

Tagesordnungspunkt 9 (B 2021/089)
Aufhebung Verkaufsbeschluss bzgl. der 
Flurstücke 43/1, 46/6 und 48/5 jeweils 
der Gemarkung Niederhermsdorf

Herr Brandau bittet um nähere Erläu-
terungen zum Beschluss aus dem Jahr 
2013.
Herr Rumberg führt aus, dass nach 
dem damaligen Verkaufsbeschluss der 
Grundstücke festgestellt wurde, dass auf 
den Grundstücken fördermittelregulie-
rende Maßnahmen wie Straßenbau, Ab-
riss etc. einen Verkauf behindern. Nach-
dem die Zweckbindungsfrist von zehn 
Jahren abgelaufen war, hat die Stadt 
Freital beschlossen die Grundstücke zu 
verkaufen. Die Verwaltung und der da-
malige Interessent haben sich darauf ge-
einigt, dass der Beschluss aus dem Jahr 
2013 aufgehoben wird, was nunmehr mit 
der vorliegenden Beschlussvorlage ge-
tan wird. Herr Rumberg bemerkt, dass 
es dann eine neue Ausschreibung dazu 
geben wird, da die Grundstücke zu den 
damaligen Bodenrichtwerten nicht mehr 
verkauft werden können. Er fügt hinzu, 
dass der nächste Schritt nach der Auf-
hebung des Beschlusses sein wird, sich 
mit dem Interessenten entsprechend ab-
zustimmen.
Weiterer Diskussionsbedarf besteht 
nicht. Es folgt die Beschlussfassung der 
Vorlage.

Beschluss-Nr.: 120/2021
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt 
Freital bestätigt die Beendigung des im 
Amtsblatt Nr. 14/2012 veröffentlichten 
Verkaufsverfahrens und die Aufhebung 
des Beschlusses Nummer 034/2013 
vom 4. Juli 2013.

Abstimmungsergebnis
Zahl der Gremiumsmitglieder: 35
Zahl der anwesenden 
Gremiumsmitglieder:  29
Davon stimmberechtigt:  29
Ja-Stimmen:  28
Nein-Stimmen:  0
Stimmenthaltungen:  1

Tagesordnungspunkt 10 (B 2021/090)
Erteilung von Weisungen für die Ver-
bandsversammlung am 16. Dezember 
2021 des Trinkwasserzweckverbandes 
Weißeritzgruppe

Herr Rumberg geht kurz auf die Sach- 
und Rechtslage der Beschlussvorlage 
ein.

Frau Engelmann und Frau Mihály be-
treten während den Ausführungen von 
Herrn Funk den Saal. Somit sind 29 
Stimmberechtigte anwesend.
Herr Brandau bedankt sich bei Herrn 
Funk für die Ausführungen und bittet um 
nähere Erläuterungen zum Stellenplan.
Herr Leuschner führt aus, dass der Stel-
lenplan im Wesentlichen auf den Stellen-
plänen der letzten Jahre basiert. Er fügt 
hinzu, dass die absoluten Zahlen für das 
Jahr 2022 etwas höher sind, was unter 
anderem daran liegt, dass einige Stellen 
doppelt besetzt sind aufgrund der Ein-
arbeitung, da beispielsweise jemand in 
Altersteilzeit geht. Herr Leuschner be-
merkt, dass sich die Verkürzung der wö-
chentlichen Arbeitszeit auf 39,5 Stunden 
besonders im Bereich der Kindertages-
pflege auswirken wird.
Herr Funk fügt hinzu, dass die Stadt Frei-
tal 6,4 Vollzeitäquivalente (VZÄ) auf 1.000 
Einwohner haben könnte und momentan 
bei 5,8 VZÄ liegt.
Weiterer Diskussionsbedarf besteht 
nicht.

Tagesordnungspunkt 7 (B 2021/086)
Wirtschaftsplan des Abwasserbetriebs 
der Stadt Freital für das Wirtschaftsjahr 
2022

Seitens der Stadträte besteht kein Dis-
kussionsbedarf. Somit folgt die Be-
schlussfassung der Vorlage.

Beschluss-Nr.: 118/2021
1. Der Stadtrat der Großen Kreisstadt 

Freital beschließt den Wirtschafts-
plan des Abwasserbetriebs der Stadt 
Freital für das Wirtschaftsjahr 2022.

2. Der Oberbürgermeister wird er-
mächtigt, Umschuldungen von Kre-
diten vorzunehmen und dem Stadt-
rat der Großen Kreisstadt Freital 
die jeweiligen Darlehensgeber und 
-konditionen mitzuteilen.

Abstimmungsergebnis
Zahl der Gremiumsmitglieder: 35
Zahl der anwesenden 
Gremiumsmitglieder:  29
Davon stimmberechtigt:  29
Ja-Stimmen:  29
Nein-Stimmen:  0
Stimmenthaltungen:  0

Tagesordnungspunkt 8 (B 2021/087)
Übernahme von Erschließungsanlagen

Seitens der Stadträte besteht kein Dis-
kussionsbedarf. Somit folgt die Be-
schlussfassung der Vorlage.

Beschluss-Nr.: 119/2021
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt 
Freital stimmt der Übernahme des Flur-
stücks 180/27, Gemarkung Großburgk in 
städtisches Eigentum zu.

Frau Ebert bittet, dass Herr Kukuczka 
in einen der nächsten Finanz- und Ver-
waltungsausschüsse eingeladen wird, 
damit er die immer weiter wachsende 
Verschuldung noch einmal deutlich dar-
legen kann.
Herr Rumberg wird dies für einen der 
nächsten Finanz- und Verwaltungsaus-
schüsse einplanen.
Weiterer Diskussionsbedarf besteht 
nicht. Es folgt die Beschlussfassung der 
Vorlage.

Beschluss-Nr.: 121/2021
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt 
Freital erteilt seinen Vertretern in der 
Verbandsversammlung des Trinkwas-
serzweckverbandes Weißeritzgruppe 
folgende Weisung:
• Den Beschlussvorlagen Nr. 1 und 2 

aus der Einladung für die Verbands-
versammlung des Trinkwasser-
zweckverbandes Weißeritzgruppe 
am 16. Dezember 2021 ist von den 
Vertretern zuzustimmen.

Abstimmungsergebnis
Zahl der Gremiumsmitglieder: 35
Zahl der anwesenden 
Gremiumsmitglieder:  29
Davon stimmberechtigt:  29
Ja-Stimmen:  29
Nein-Stimmen:  0
Stimmenthaltungen:  0

Tagesordnungspunkt 11 (B 2021/091)
Verlängerung der Darlehensrahmenver-
einbarung zwischen der Stadt Freital und 
der Technologie- und Gründerzentrum 
Freital GmbH

Seitens der Stadträte gibt es keinen 
Diskussionsbedarf. Somit folgt die Be-
schlussfassung der Vorlage.

Beschluss-Nr.: 122/2021
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt be-
schließt:
Zur Deckung des Finanzbedarfs wird der 
bestehende Darlehensrahmenvertrag 
der Technologie- und Gründerzentrum 
Freital GmbH über den 31. Dezember 
2021 hinaus bis vorerst zum 31. Dezem-
ber 2025 verlängert.

Es gelten folgende Konditionen:
• Darlehensrahmen neu:
	  1.500.000,00 EUR
• Zinssatz für die tatsächliche Inan-

spruchnahme:
	  12-Monats-Euribor zum Zeitpunkt 

der Auszahlung + ein Prozentpunkt
• Zinssatz für die Vorhaltung des Dar-

lehensrahmens:
	   0,5 % p.a
	  Bezugsgröße:

Betrag des Darlehensrahmens abzüg-
lich der tatsächlichen Inanspruchnah-
me
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Glaswerk 1 ist im Eigentum der WGF. Es 
hat auch schon erste Gespräche mit den 
Mietern gegeben, wobei noch einige Zeit 
vergehen wird, bis dort gehandelt wer-
den muss.
Weiterer Diskussionsbedarf besteht 
nicht. Es folgt somit die Beschlussfas-
sung der Vorlage.

Beschluss-Nr.: 124/2021
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt 
Freital beauftragt die Verwaltung mit 
der Durchführung eines Realisierungs-
wettbewerbs zum Bau der zentralen 
Feuerwache, dessen Ergebnis die Ar-
chitektenvorplanung (Leistungsphase 2 
gemäß HOAI) als Grundlage für die wei-
teren Planungsschritte ist.

Abstimmungsergebnis
Zahl der Gremiumsmitglieder: 35
Zahl der anwesenden 
Gremiumsmitglieder:  29
Davon stimmberechtigt:  29
Ja-Stimmen:  28
Nein-Stimmen:  0
Stimmenthaltungen:  1

Tagesordnungspunkt 14 (B 2021/102)
Vergabe von Bauleistungen: Erweiterung 
GS Lessing - Los 501 Technische Er-
schließung/FA Erweiterung

Seitens der Stadträte besteht kein Dis-
kussionsbedarf. Es folgt die Beschluss-
fassung der Vorlage.

Beschluss-Nr.: 125/2021
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt 
Freital beschließt vorbehaltlich gemäß 
§ 8 Informationspflicht des SächsVerga-
beG die Vergabe der Bauleistung Schu-
lerweiterung Hort an der G.-E.-Lessing 
Grundschule – „Los 501 Technische Er-
schließung/FA Erweiterung“ zu einer 
verbindlichen Angebotssumme in Höhe 
von

413.466,81 Euro
an die Firma: Weishaupt

Straßen- und Tiefbau GmbH
Clemens-Hanusch-Weg 5d
01705 Freital

Abstimmungsergebnis
Zahl der Gremiumsmitglieder:  35
Zahl der anwesenden 
Gremiumsmitglieder:  29
Davon stimmberechtigt:  29
Ja-Stimmen:  29
Nein-Stimmen:  0
Stimmenthaltungen:  0

Tagesordnungspunkt 12 (B 2021/092)
Vergabe von Bauleistungen: P+R Platz 
Freital Potschappel

Seitens der Stadträte besteht kein Dis-
kussionsbedarf. Somit folgt die Be-
schlussfassung der Vorlage.

Beschluss-Nr.: 123/2021
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt 
Freital beschließt vorbehaltlich gemäß 
§ 8 Informationspflicht des SächsVer-
gabeG die Vergabe der Bauleistung P+R 
Freital - Potschappel zu einer verbindli-
chen Angebotssumme in Höhe von

669.352,37 Euro
an die Firma: Arndt Brühl GmbH

Dresdner Straße 9
01705 Freital

Abstimmungsergebnis
Zahl der Gremiumsmitglieder:  35
Zahl der anwesenden 
Gremiumsmitglieder:  29
Davon stimmberechtigt:  29
Ja-Stimmen:  26
Nein-Stimmen:  0
Stimmenthaltungen:  3

Tagesordnungspunkt 13 (B 2021/093)
Realisierungswettbewerb Zentrale Feu-
erwache

Herr Rumberg erläutert kurz die Sach- 
und Rechtslage der Beschlussvorlage.
Herr Brandau möchte wissen, ob die Flä-
chen, die für die zentrale Feuerwache be-
nötigt werden, bereits alle im Eigentum 
der Stadt Freital sind. Speziell fragt er 
nach dem Wohnhaus Am Glaswerk 1.
Herr Rumberg antwortet, dass die Flä-
chen entweder im städtischen Eigentum 
bzw. der Wohnungsgesellschaft Frei-
tal mbH (WGF) sind. Das Wohnhaus Am 

Abstimmungsergebnis
Zahl der Gremiumsmitglieder: 35
Zahl der anwesenden 
Gremiumsmitglieder:  29
Davon stimmberechtigt:  29
Ja-Stimmen:  29
Nein-Stimmen:  0
Stimmenthaltungen:  0

Tagesordnungspunkt 15 (I 2021/014)
Überörtliche Prüfung der Großen Kreis-
stadt Freital, Haushaltsjahre 2011 bis 
2018

Herr Rumberg fragt, ob es seitens der 
Stadträte Fragen gibt.
Seitens der Stadträte besteht kein Dis-
kussionsbedarf.

Tagesordnungspunkt 16
Anfragen der Stadträte

Frau Kummer verlässt die Sitzung. Somit 
sind 28 Stimmberechtigte anwesend.
Herr Käfer bedankt sich im Namen eini-
ger Bürger, die sich von der Verwaltung 
bezüglich Auskünften zum Impfzentrum 
und Abfallkalender ausreichend infor-
miert fühlen. Jede der Anfragen wurde 
zufriedenstellend beantwortet. Herr Kä-
fer kann sich dem Dank persönlich nur 
anschließen.
Herr Tschirner reicht die Unterstützungs-
unterschriften zum Antrag bezüglich der 
Aufnahme des Tagesordnungspunktes 
„Informationen zur Coronalage“ nach 
und verliest einen Antrag zur Gründung 
eines Stadtelternrates der Stadt Freital 
und reicht diesen schriftlich ein.
Herr Just verliest eine Anfrage zur The-
matik Einwanderung und reicht diese 
schriftlich ein. Weiterhin bedankt er sich 
im Namen einiger Bürger bei der Freita-
ler Stadtwerke GmbH für die kaum stei-
genden Gas- und Strompreise.
Weitere Anfragen der Stadträte gibt es 
nicht.
Herr Rumberg beendet den öffentlichen 
Teil und stellt die Nichtöffentlichkeit her.
Pause von 19.00 Uhr bis 19.05 Uhr

Nächste Termine des Amtsblattes der Großen Kreisstadt Freital
Ausgabe 06/2022  18.03.2022 (Redaktionsschluss 04.03.2022)
Ausgabe 07/2022  01.04.2022 (Redaktionsschluss 18.03.2022)
Ausgabe 08/2022  22.04.2022 (Redaktionsschluss 04.04.2022)

Die Amtsblätter werden über Postvertrieb allen Haushalten der Stadt Freital zugestellt und in Tharandt mit Ortsteilen verteilt. 
Zusätzlich liegen sie in den Freitaler Rathäusern sowie weiteren öffentlichen Einrichtungen zum Mitnehmen aus.
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Arbeiten im öffentlichen Verkehrsraum Stand: 24.02.2022

Bauherr/ 
Ansprechpartner

Baumaßnahme Art und Umfang der Sperrung/ 
vorgesehene Umleitungen

Voraussichtliche 
Sperrzeit

LAUFENDE MASSNAHMEN

Stadtverwaltung Freital
Telefon 0351 6476223

Um- und Ausbau
Oberschule Geschwister Scholl,
Sperrung Richard-Wolf-Straße
und Zu den Kleingärten

Vollsperrung Richard-Wolf-Straße,
Vollsperrung Zu den Kleingärten

19.08.2019 bis
September 2022

Stadtverwaltung Freital
Telefon 0351 6476220

Sanierung Mühlgraben
Poisentalstraße Höhe Lederfabrik

Poisentalstraße: Einengung Fahrbahn 02.08.2021 bis
Mitte April 2022

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon 0351 648280

Verlegung Gasleitung und Leerrohr für
Telekommunikation
Am Krähenhügel, Terrassenweg

Vollsperrung der Fahrbahn in
Abschnitten

14.02. 2022
31.03.2022

Stadtverwaltung Freital
Telefon 0351 6476230

Umbau Lessingschule Sperrung Parkflächen Kantstraße,
Einengung Gehweg und Fahrbahn Straße
Zur Lessingschule und Kantstraße,
zeitweise Vollsperrung Kantstraße

14.01.2022
30.04.2023

Stadtverwaltung Freital
Telefon 0351 6476204

Neubau Parkplatz Am Bahnhof,
ehemaliger Güterbahnhof

Vollsperrung Parkplatz,
zeitweise halbseitige Sperrung Fahrbahn
Am Bahnhof

17.01.2022 bis
14.10.2022

Stadtverwaltung Freital
Telefon 0351 6476204

Grundhafter Ausbau Rabenauer Straße
Erster Bauabschnitt: von Hainsberger
Straße bis Kurve Rollmopsschänke

Halbseitige Sperrung Fahrbahn in
Abschnitten jeweils mit Ampelregelung

28.02.2022 bis
14.07.2023

Wasserversorgung 
Weißeritzgruppe GmbH 
Telefon 0351 648040

Trinkwasserleitungsbau
Dresdner Straße, Einmündung August-
Bebel-Straße

Dresdner Straße – Einengung Fahrbahn,
Vollsperrung August-Bebel-Straße

28.02.2022 bis 
11.03.2022

BEGINNENDE MASSNAHMEN

Abwasserbetrieb der 
Stadt Freital
Telefon 0351 6479840

Kanalerneuerung Rotkopf-Görg-Straße
zwischen Poisentalstraße und Lohberg
konkret zwischen Haus 6 und Haus 14

Vollsperrung Fahrbahn 14.03.2022 bis 
30.04.2022

Wasserversorgung 
Weißeritzgruppe GmbH 
Telefon 0351 648040

Trinkwasserleitungsbau
Poisentalstraße 5 bis Johannisstraße, 
Sachsenplatz

Poisentalstraße – Einengung Fahrbahn
zeitweise mit Ampelregelung,
zeitweise Vollsperrung Körnerstraße

ab 14. März 2022 
bis Oktober 2022

Abwasserbetrieb der 
Stadt Freital
Telefon 0351 6479840

Kanalsanierung Lucas-Cranach-Staße.,
Albrecht-Dürer-Straße, Thomas-Mann-
Straße

Halbseitige Sperrung Fahrbahn,
zeitweise Vollsperrung Fahrbahn

28.03. 2022 bis
09.04.2022

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon 0351 648280

Herstellung Hausanschluss Elbtalblick 19 Vollsperrung Fahrbahn,
Umleitung über Jochhöh, Dölzschener
Straße, Freitaler Straße, Dorfplatz

März 2022/
April 2022

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon 0351 648280

Kabelverlegung
Oberpesterwitzer Straße 37 und 56

Vollsperrung zwischen Hausnummer 43
und Hausnummer 50

März 2022/
April 2022

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon 0351 648280

Erneuerung Niederspannungskabel Güter-
bahnhofstraße, Herrmann-Henker-Straße

Vollsperrung Gehweg,
Einengung Fahrbahn

März 2022

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon 0351 648280

Verstärkung Niederspannungskabel
Poisentalstraße 47 bis 55a

Vollsperrung Gehweg,
halbseitige Sperrung Fahrbahn mit
Ampelregelung

März 2022/
April 2022

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon 0351 648280

Errichtung Gas- und Telekommunikations-
kabel-Hausanschluss
Kohlenstraße 23E

Vollsperrung Gehweg,
halbseitige Sperrung Fahrbahn
wechselseitig

März 2022/
April 2022
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Wasserversorgung 
Weißeritzgruppe GmbH 
Telefon 0351 648040

Trinkwasserleitungsbau
Dresdner Straße (zwischen Wilsdruffer 
Straße und Albert-Schweitzer-Straße), 
Deubener Straße, Goethestraße, Reichard-
straße

Einengung Fahrbahn Dresdner Straße 
in Abschnitten,
Vollsperrung Reichardstraße

04.04.2022 bis 
28.10.2022

Auskunft zu Terminen und zur Baudurchführung erteilt der jeweilige Bauherr. Änderungen vorbehalten.

Die im Baustellenkalender aufgeführten Maßnahmen geben nur einen Teil der Gesamtmaßnahmen im Stadtgebiet wieder.
Aus terminlichen und redaktionellen Gründen können nicht alle Maßnahmen erfasst werden. Eine Übersicht über tagesaktuelle 
Straßensperrungen ist im Internet unter www.freital.de/verkehrsinfos_&_baustellen zu finden.

Gewerbetreibende können bei Vollsperrungen in eigener Verantwortung Schilder „Firma xyz frei“ aufstellen oder anbringen, inso-
fern sie von den Verkehrseinschränkungen nachweislich betroffen sind. Das Aufstellen der Schilder ist im Vorfeld mit dem Stadt-
bauamt, Sachbereich Sondernutzung abzustimmen. Die dafür notwendigen Genehmigungen werden unbürokratisch und kostenfrei 
erteilt.

Kontakt für Sondernutzung
Telefon 0351 6476212
E-Mail: stadtbau@freital.de

i

Anzeige(n)

BAUM-, STRAUCH-,  
HECKENSCHNITT 
BAUMFÄLLUNG

inkl. Entsorgung/ 
Stubbenfräsen 

übernimmt preiswert, 
schnell & unkompliziert

TEAM ALPIN  GmbH

Telefon 0172 3530066 
mail@team-alpin.info

Anzeigen | Beilagenverteilung | Drucksachen www.wittich.de

Buchen Sie 

schon jetzt

Ihren Ostergruß!

Ihr Ansprechpartner vor Ort

Jens Böhme
Mobil 0173 5617227

jens.boehme@wittich-herzberg.de

Druck
Über 50 Jahre 

Know-how.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Stellenausschreibungen der Stadtverwaltung
Die Große Kreisstadt Freital beabsichtigt zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt mehrere freie Stellen als

Leiter und Stellvertreter
von Kindertagesstätten (m/w/d)
Vergütung entsprechend TVöD

Kennziffer: 371/2022
Bewerbungsschluss: 25. März 2022

neu zu besetzen. Die städtischen Kindereinrichtungen befin-
den sich im Stadtzentrum und in den jeweiligen Ortsteilen von 
Freital und sind zum Teil neu erbaut beziehungsweise nach den 
aktuellen Standards modernisiert, verfügen alle über großzü-
gige Außenanlagen mit Garten- und Spielplatzanlagen. In den 
Einrichtungen werden Kinder im Bereich Krippe, Kindergarten 
und Hort betreut.

Die Stellen beinhalten folgende Arbeitsaufgaben:

• Leitung und Koordination der pädagogischen Arbeit
• Gestaltung und Entwicklung von Konzepten zur Umsetzung 

des sächsischen Bildungsplanes und deren Vertretung nach 
außen zu Eltern, Behörden, Öffentlichkeit

• Projektarbeit
• Planung, Gestaltung und Durchführung von Festen in der 

Einrichtung
• Leitung und Organisation von Verwaltungsarbeiten, Dienst-

plangestaltung, Zusammenarbeit mit Träger

• Mitarbeiterführung – teamorientierte Zusammenarbeit wie 
regelmäßige Gesprächsführung, Anleitung, Reflexion

• Elternarbeit wie aktive Zusammenarbeit, Planung und 
Durchführung von Elterngesprächen und Beratungen auf 
der Grundlage einer partnerschaftlichen Erziehungsarbeit, 
Zusammenarbeit mit Elternbeirat

• Vertretung der Kindertagesstätte in der Öffentlichkeit, bei-
spielsweise Mitwirkung an Tagen der offenen Tür, Zusam-
menarbeit mit örtlichen Institutionen, Teilnahme an Aktio-
nen der Stadt, Vereinen und anderen

• zum Teil pädagogische Arbeit mit Gruppenarbeit, Vor- und 
Nachbereitung sowie Durchführung der Elternarbeit

Anforderungsprofil:

• Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge mit entsprechender 
Berufserfahrung oder eine äquivalente anerkennungsfähige 
Qualifikation

• staatlich anerkannte Erzieherin oder staatlich anerkannter 
Erzieher mit Leitungserfahrung

Wir erwarten außerdem:

• Engagement und Freude an der Bildung, Erziehung und Be-
treuung von Kindern

• gute Kenntnisse des Sächsischen Bildungsplanes
• Offenheit und Toleranz gegenüber Kindern und Eltern sowie 

deren Lebenssituationen
• Selbstständigkeit und Flexibilität, Zuverlässigkeit

Die Große Kreisstadt Freital sucht zur Sicherstellung des 
Brandschutzes einen

hauptamtlichen Mitarbeiter bei der Freiwilligen 
Feuerwehr (m/w/d)
in EntgGr. 7 TVöD

Kennziffer: 374/2022
Bewerbungsschluss: 18.03.2022

unbefristet in Vollzeit. Der Dienst erfolgt nach Dienstplan im 
Zwei-Schicht-System von Montag bis Freitag.

Anforderungsprofil (zwingende Voraussetzungen):

• mindestens einen Hauptschulabschluss oder einen als 
gleichwertig anerkannten Bildungsstand

• einen erfolgreichen Abschluss einer für den feuerwehrtech-
nischen Dienst geeigneten Gesellenprüfung oder Berufs-
ausbildung

• erfolgreich abgeschlossene Ausbildungen als Truppmann 
Teil 1 und 2, Truppführer, Sprechfunker, Atemschutzgeräte-
träger

• gesundheitliche Eignung nach G 26.3 und G 41
• Führerschein Klasse C

Vorteilhaft sind abgeschlossene Ausbildungen hinsichtlich:

• Laufbahngruppe 1, 2. Einstiegsebene der Fachrichtung Feu-
erwehr

• Maschinist
• Gerätewart
• Atemschutzgerätewart
• aktive Mitgliedschaft in einer Freiwilligen Feuerwehr

Von Bewerbern, die noch keine abgeschlossene Ausbildung der 
Laufbahngruppe 1, 2. Einstiegsebene der Fachrichtung Feuer-
wehr (mindestens B1-Lehrgang) nachweisen können, wird die 
Bereitschaft zur zeitnahen Absolvierung dieser Laufbahnaus-
bildung erwartet. Mit Abschluss des B1-Lehrgangs erfolgt eine 
Eingruppierung in EG 8.

Alle geeigneten Bewerber werden zu einem ganztägigen Aus-
wahlverfahren eingeladen, welches einen Praxistest, einen 
Sporttest sowie einen schriftlichen Teil umfasst. Als Termin des 
Auswahlverfahrens ist der 13. April 2022 festgelegt.
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Die Große Kreisstadt Freital beabsichtigt zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt die Stelle als

Mitarbeiter Kassenbereich in den Städtischen 
Sammlungen (m/w/d)

in EntgGr. 2 TVöD

Kennziffer: 372/2022
Bewerbungsschluss: 18. März 2022

im Schloss Burgk mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 
20 Stunden zu besetzen.

Zur Besetzung dieser Stelle wird eine fachlich kompetente und 
verantwortungsbewusste Persönlichkeit gesucht, die in der 
Lage ist, die Anforderungen dieser Stelle zu erfüllen.

Die Stelle beinhaltet folgende Aufgabenschwerpunkte:

• Verkauf von Tickets und Waren aus dem Museumsshop und 
Bedienung der Computerkassen

• Einlasskontrollen
• Ansprechpartner für Besucherinnen und Besucher
• Wochenend- und Feiertagsdienste

Anforderungsprofil:

Wir suchen für diese Aufgabe zuverlässige und freundliche 
Mitarbeiter, die gern im Publikumsverkehr tätig sind und aktiv 
kommunizieren. Sie sollten eine abgeschlossene Schul- und 
Berufsausbildung haben, sich für das Museumswesen interes-
sieren und idealerweise Erfahrungen im Verkauf besitzen, was 
jedoch keine Bedingung ist. Da es sich um eine zumeist gehen-
de und stehende Tätigkeit handelt, sollten Sie in dieser Hinsicht 
gesundheitlich in der Lage sein. Ein gepflegtes Erscheinungs-
bild rundet Ihr Profil ab.

Die Große Kreisstadt Freital beabsichtigt zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt im Rahmen des

Bundesfreiwilligendienstes zwei Stellen 
(m/w/d)

Kennziffer: 372/2022

im Schloss Burgk zu besetzen. Der Einsatz erfolgt für ein Jahr 
und ist für unter 27-jährige Bewerberinnen und Bewerber in 
Vollzeit für 39,5 Wochenstunden vorgesehen. Für über 27-jähri-
ge Bewerber kann auch eine Teilzeitvereinbarung von mindes-
tens 20 Wochenstunden abgeschlossen werden.
Durch das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche 
Aufgaben sind die zu besetzenden Stellen mit folgenden Aufga-
ben bewilligt worden:

Pflege im Außenbereich:

• Säubern der Grünanlagen und Flächen im Gelände des 
Schlosses

• Erledigung kleinerer Reparaturarbeiten

Museumstätigkeiten:

• Mithilfe beim Aufbau von Sonderausstellungen
• Reinigung von Ausstellungsvitrinen
• Unterstützung bei Inventarisierung und Erfassung von 

Kunstgegenständen
• Einsatz als Museumsaufsicht

Voraussetzung für einen Freiwilligendienst:

• erfüllte Vollzeitschulpflicht

Bundesfreiwillige erhalten:

• 423,00 Euro Taschengeld monatlich
• Zahlung der gesamten Sozialversicherungsbeiträge in dop-

pelter Höhe

Wir bieten Ihnen:
• eine tarifgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag für den 

öffentlichen Dienst (TVöD) entsprechend der angemelde-
ten Kinderzahlen

• tariflich geregelte betriebliche Altersversorgung
• Maßnahmen der betrieblichen Gesundheitsförderung
• Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung
• einen modernen Arbeitsplatz mit zeitgemäßer IT-Ausstat-

tung
• Jobticket

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit lückenlosem 
Lebenslauf mit Tätigkeitsnachweis, Nachweis des geforderten 
Abschlusses, Arbeitszeugnissen und dergleichen richten Sie 
bitte schriftlich unter Angabe der Kennziffer an die

Große Kreisstadt Freital
Hauptamt
Dresdner Straße 56
01705 Freital
oder per E-Mail an karriere@freital.de.

Aus Sicherheitsgründen können nur Anhänge im Format .docx, 
.xlsx, .pdf oder .jpg angenommen werden. Aufwendungen, die 

im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, werden 
nicht erstattet. Gern können Sie auf den sonst üblichen Ver-
sand in Kunststoffmappen verzichten. Sollte eine Rücksen-
dung der Bewerbungsunterlagen gewünscht werden, wird um 
Beifügung eines ausreichend frankierten Rückumschlages 
gebeten.
Gleichzeitig möchten wir Sie darauf hinweisen, dass wir im 
Zuge der Einführung der EU-Datenschutzgrundverordnung 
Ihre Daten im Rahmen des Bewerbungsverfahrens elektro-
nisch verarbeiten. Die datenschutzrechtlichen Bestimmungen 
hierfür finden Sie auf unserer Internetseite unter www.freital.
de/datenschutz.

Auf die bevorzugte Berücksichtigung von schwerbehinder-
ten Menschen bei Vorliegen gleicher Eignung wird geachtet. 
Schwerbehinderte Menschen oder ihnen gleichgestellte Be-
werber, die die oben genannten Voraussetzungen erfüllen, 
werden ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Der 
Bewerbung ist ein Nachweis der Schwerbehinderung oder 
Gleichstellung beizufügen.

Die Stadt Freital ist bestrebt, ihren Mitarbeitern die Vereinbar-
keit von Beruf und Familie zu ermöglichen.
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Für ein schöneres Stadtbild
Die kalte Jahreszeit klingt langsam aus. 
Der Frühlingsanfang rückt näher. Die 
Tage sind wieder länger hell. Zeit für den 
Frühjahrsputz. Nicht nur das Wegkehren 
von Streugut auf dem Gehweg ist dann 
angezeigt – sondern auch ein kontrol-
lierender Blick nach herumliegendem 
Müll auf und vor dem eigenen Grund-
stück. „Gerade die Stürme der vergange-
nen Tage haben viel Müll umhergeweht. 
Überall im Stadtgebiet sind Unrat und 
Verunreinigungen zu finden. Dafür kann 
im Zweifel keiner etwas. Aber wir sollten 
alle gemeinsam daran mittun, dass un-
sere Stadt sauber ist und ein gutes Bild 
abgibt“, appelliert Oberbürgermeister 
Uwe Rumberg an die Einwohnerinnen 
und Einwohner. Auch die Stadtverwal-
tung betreibt neben den unzähligen Ver-
schönerungsmaßnahmen erheblichen 
Aufwand, um Freital schön und lebens-
wert zu gestalten. „Wir geben uns aller-
größte Mühe, auch was die Beseitigung 
von herumliegendem Müll betrifft, kön-
nen aber natürlich nicht überall sein. Ei-
nerseits sind wir für Hinweise dankbar, 
andererseits wäre es natürlich schön, 
wenn man nicht nur mit dem Finger auf 
andere zeigt, sondern gleich selbst mit 
anpackt“, sagt der Oberbürgermeister. 
Auch der Frühjahrsputz am 2. April ist 
eine gute Gelegenheit, sich einzubringen. 
„Natürlich sollte man jetzt nicht erst bis 

dahin warten, um sein Umfeld oder das 
eigene Grundstück in Ordnung zu brin-
gen. Der Frühjahrsputz wird noch genü-
gend andere Flecken in der Stadt bieten, 
bei denen der Einsatz gefragt ist“, sagt 
Oberbürgermeister Uwe Rumberg.
Leider haben auch mutwillige Verschan-
delung und Verschmutzung überall im 
Stadtgebiet in der Vergangenheit wieder 
zugenommen. Entsprechend steigen die 
Bürgerbeschwerden, die bei der Stadtver-
waltung eingehen. Zu danken ist den Bür-
gerinnen und Bürgern, die uneigennützig 
und oft ohne großes öffentliches Aufsehen 
den Müll anderer wegräumen, Scherben 
auflesen, Kippenreste zusammenkehren 

oder Dreck wegputzen und so an einem  
schönen Stadtbild mitwirken. Angesichts 
der Situation möchte die Stadt die Allge-
meinheit erneut eindringlich darum bit-
ten, dass jeder seinen Müll sachgerecht 
entsorgt und pfleglich mit den Einrich-
tungen und Stadtmöbeln umgeht. Auch 
mehr Zivilcourage zur Verhinderung oder 
Verfolgung von Vandalismus wären wün-
schenswert. Denn letztlich schadet das 
Fehlverhalten einiger weniger der gro-
ßen Gemeinschaft, die darunter zu leiden 
hat und für die bestimmte Angebote, bei-
spielsweise Spielplätze, dann nicht mehr 
zur Verfügung stehen oder Mittel aus dem 
Stadthaushalt anderweitig fehlen.

Weniger „krähen“, mehr anpacken: Herumliegender Müll ist ein Ärgernis für alle. Doch wenn jeder 
seinen Beitrag leistet, sieht die Stadt am Ende für alle schöner aus.  Foto: pixabay.de

Fortsetzung Titel

Unter dem Motto „Bürgerdialog Freital 
– Gut. Miteinander. Leben.“ hat Oberbür-
germeister Uwe Rumberg am 8. Febru-
ar 2022 zu einer zweieinhalbstündigen 
Gesprächsrunde ins Stadtkulturhaus 
Freital eingeladen. Stadträte jeder Frak-
tion, Vertreter gesellschaftlicher Grup-
pen und zufällig ausgeloste Bürgerinnen 
und Bürger der Stadt kamen zusammen, 
um über die aktuelle Coronasituation 
und allgemeine gesellschaftliche Prob-
lemstellungen zu reden. Anlass war die 
spürbar größer werdende Spaltung der 
Gesellschaft und der zunehmend schär-
fere Ton im Umgang miteinander.
„Das alles dominierende Thema ist der-
zeit Corona. Es ist quasi das Leben aller 
Menschen betroffen. Ich bin froh, dass 
wir dieses Angebot gemacht und aus-
gestaltet haben und in diesem Rahmen 
ohne Denkverbote miteinander diskutie-
ren konnten. Ich kann immer wieder nur 
zum Ausdruck bringen, wie wichtig es ist, 
auf Basis unserer freiheitlich demokra-
tischen Grundordnung im gegenseitigen 
Austausch zu bleiben. Das gebe ich gern 
auch den Vertretern der Landes- und 
Bundespolitik mit auf den Weg. Wenn wir 
miteinander reden, gemeinsam um gute 
Lösungen und Verständnis füreinander 
ringen, ist schon viel erreicht. Die Mei-

nungen und Ansichten, die vorgetragen 
worden sind, waren sehr unterschiedlich 
und vielschichtig. Doch der Dialog war ge-
prägt von gegenseitigem Respekt und To-
leranz. Es geht ja auch nicht darum, dass 
wir alle einer Meinung sind oder Antwor-
ten auf alle Fragen finden, sondern offen 
und ehrlich Ansichten und auch Wissen 
austauschen, dass wir einen Beitrag für 
ein friedliches Miteinander und eine gute, 
gemeinsame Zukunft leisten. Und das ist 
hier sehr gut gelungen“, zieht der Ober-
bürgermeister Bilanz.
Festzustellen ist, dass sich die deutliche 
Mehrheit der Redebeiträge auf die Coro-
napolitik in Land und Bund sowie auf die 
getroffenen Maßnahmen und deren Aus-
wirkungen bezogen hat. Das Spektrum 
reichte von Maskenpflicht und Lockdowns 
über Impfkampagne und Tests bis hin zu 
Verordnungen und Verboten. Vorherr-
schend waren Kritik und Unverständnis 
zu einer Vielzahl der Regelungen und de-
ren Zustandekommen beziehungsweise 
an der Nachvollziehbarkeit sowie dem 
Flickenteppich in den Bundesländern und 
EU-Staaten. Es wurde jedoch auch um 
Verständnis für die getroffenen Maßnah-
men geworben und auf die gesamtgesell-
schaftliche Verantwortung zur Bewälti-
gung der Pandemie hingewiesen.

„Wir befinden uns hier als Kommune im 
Spannungsfeld, da unsere Bürger und 
wir selbst auch betroffen sind, aber die 
allermeisten Entscheidungen dafür nicht 
hier vor Ort getroffen werden. Wir wer-
den deshalb die vorgetragenen Punkte 
bündeln und an die zuständigen Stellen 
weitertragen und Lösungen einfordern. 
Das Signal aus der Runde war deutlich, 
dass sich die Menschen von der Politik 
wahr- und ernstgenommen fühlen wol-
len – mit all ihren Bedürfnissen, Ängsten, 
Wünschen und Sorgen. Und das bezieht 
sich nicht nur auf das Thema Corona. 
Das Vertrauen in die Entscheidungsträ-
ger hat bei vielen Bürgern wahrnehmbar 
gelitten. Es besteht ein massiver Wunsch 
nach mehr Transparenz, verständlichen 
Erklärungen, praktikablen und sozial 
verträglichen Lösungen sowie eine nach-
vollziehbare Abwägung und Berück-
sichtigung der Folgen von getroffenen 
Maßnahmen. Vielen fehlt ein ehrlicher 
öffentlicher Diskurs darüber, wie ange-
messen die Einschränkungen wirklich 
sind und wie hoch der Preis dafür sein 
darf. Es ist klar, dass wir alle nur Men-
schen sind und auch Fehler passieren, 
dass keiner eine Vorlage für solche Situ-
ationen hat. Aber dann sollte man auch 
Fehler eingestehen und viel klarer und 
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Grafische Dokumentation des Bürgerdialoges 

nachvollziehbarer um das Verständnis 
der Leute werben“, lautet die Einschät-
zung von Oberbürgermeister Uwe Rum-
berg.
Zum Ausdruck brachten zahlreiche Teil-
nehmer auch, wie wichtig es ist, sich 
gegenseitig ohne Schubladendenken 
zuzuhören und gemeinsam für Respekt 
und Toleranz einzustehen. Friedliche 
Demonstrationen auf Basis der rechts-
staatlichen Ordnung sollten nicht krimi-
nalisiert und Teilnehmer nicht pauschal 
abgestempelt werden. Einigkeit herrsch-
te auch darüber, dass Extremismus in 
jeglicher Form keinen Platz in der Ge-

sellschaft haben darf. Weitere Themen 
waren die Rolle der Medien und die Be-
richterstattung, der Umgang mit Hass 
und Hetze in sozialen Medien, die finan-
ziellen Auswirkungen der Pandemie auf 
die privaten und öffentlichen Haushalte. 
Lob gab es für das jüngst im Wesentli-
chen besonnene Auftreten der Polizei in 
Freital zur Absicherung der Demonstra-
tionen. Diskutiert wurde auch, wie man 
konkret in Freital Angebote schaffen 
kann, um die Folgen der Pandemie abzu-
mildern, beispielsweise in den Vereinen, 
bei Kindern und Jugendlichen oder Seni-
oren sowie in der Wirtschaft.

Die Mehrheit der Teilnehmer äußerte, 
dass eine Fortsetzung des Bürgerdia-
loges wünschenswert, wenn nicht gar 
notwendig sei. Über passende Formate 
mit einer breiten Beteiligung der Öffent-
lichkeit sollte nachgedacht werden. „Fakt 
ist, dass wir weiter im Gespräch bleiben, 
auch über das Thema Corona hinaus. Wir 
werden diese erste Zusammenkunft aus-
werten und uns Gedanken machen, wie 
und in welcher Form es weitere Angebote 
oder Runden geben kann. Über den Auf-
takt des Bürgerdialoges und die nächs-
ten Schritte werden wir natürlich über 
unsere Internetseite und das Amtsblatt 
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Grafik/Foto: Stadt Freital/Esther Uhlmann

informieren“, sagt Oberbürgermeister 
Uwe Rumberg abschließend.
Moderiert wurde die Veranstaltung von 
Tobias Heinemann (ipunct). Eine grafi-
sche Dokumentation des Bürgerdialoges 
hat Esther Uhlmann (ipunct) während der 
Veranstaltung angefertigt. 

Die Teilnehmenden
• Oberbürgermeister Uwe Rumberg
• Jutta Ebert (Stadträtin CDU)
• Frank Gliemann (Stadtrat Freie Wäh-

ler Freital)
• Thomas Käfer (Stadtrat Freitals kon-

servative Mitte)

• Klaus Wolframm (Stadtrat Mitte-
Links)

• Lars Tschirner (Stadtrat Bürger für 
Freital)

• Mathias Dylla (Stadtrat AfD)
• Silke Fenger (Elternratsvorsitzende 

Weißeritzgymnasium)
• Paul Leiteritz (Geschäftsführer SC 

Freital e. V.)
• Torsten Mager (Vorsitzender Sozio-

kultur Freital e. V.)
• Andreas Ritter (Vorstandsvorsitzen-

der DRK Kreisverband Freital e. V.)
• Alexander Steinke (Leiter des Polizei-

reviers Freital-Dippoldiswalde)

• Falk Walther (Vorsitzender Verein der 
selbstständigen Handwerker e. V.) 
(entschuldigt)

• Christian Wehlan (Geschäftsführer 
Oskarshausen GmbH)

• Martina Baumann (Pensionärin)
• Rico Hiller (Pädagogische Fachkraft)
• Michael Kern (Rentner)
• Janet Nordmeier-Scholtis (Betriebs-

wirtin)
• Torsten Rießland (Arzt)
• Silvia Ryll (Friseurmeisterin)
• René Wortha (Erzieher)
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Datenschutzrechtliche Informationen nach Artikel 13 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) für ehrenamtlich Tätige 
bei der Wahl des Oberbürgermeisters beziehungsweise des Landrates 
am 12. Juni 2022 und gegebenenfalls am 3. Juli 2022 (2. Wahlgang)
Die vorliegende Information zur Verar-
beitung personenbezogener Daten gibt 
Auskunft über die informationspflichti-
gen Angaben, die für alle Verarbeitungs-
tätigkeiten der Verantwortlichen zutref-
fend sind.

1. Verantwortliche
Verantwortliche für die Datenverarbei-
tung im Sinne des Artikel 4 Nr. 7 DSGVO 
ist die Große Kreisstadt Freital, vertreten 
durch den Oberbürgermeister, Dresdner 
Straße 56 in 01705 Freital
Telefon 0351 6476154
E-Mail: obm@freital.de 
Internet: www.freital.de

2. Datenschutzbeauftragter
Es wurde gemäß Artikel 37 DSGVO der 
Datenschutzbeauftragte benannt:
IfDDS GmbH – Institut für Datenschutz 
und Datensicherheit GmbH
Datenschutzbeauftragter: 
Ralko Nebelung
Dresdner Straße 56A 
01156 Dresden
Telefon 0351 27579057
Internet: www.freital.de/datenschutz

3. Zweckbestimmung und Rechtsgrund-
lagen
Die Daten werden zu nachfolgend be-
nanntem Zweck verarbeitet:

• Ordnungsgemäße Durchführung 
der Bundestagswahl (Besetzung der 
Wahlvorstände) sowie Zahlung der 
Entschädigung für die ehrenamtliche 
Tätigkeit

• Zur Information der Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer

• Vorbereitung späterer Wahlen

Die Rechtsgrundlagen zur Verarbei-
tungstätigkeit bilden:
Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e DSGVO in 
Verbindung mit

• § 10 Absatz 6 des Kommunalwahlge-
setzes sowie

• § 1 der Satzung der Großen Kreisstadt 
Freital über die Entschädigung für die 
ehrenamtliche Tätigkeit bei Wahlen, 
Volks- und Bürgerentscheiden

Sofern die Verantwortliche Daten zu ei-
nem anderen als dem ursprünglich an-
gegebenen Zweck verarbeiten möchte, 
wird die betroffene Person nach den 
Maßgaben des Artikels 13 Absatz 4 
DSGVO informiert.

Weitere Zwecke:
• Aufnahme in Wahlhelferdatenbank 

für die Durchführung von zukünftigen 
Wahlen

• Aufnahme des Geburtsdatums, um 
das Mindestalter von 18 Jahren für die 
Wahlhelfertätigkeit zu prüfen

• Auszahlung der Aufwandsentschädi-
gung

• Aufnahme der E-Mail-Adresse zur 
Kontaktaufnahme

4. Datenübermittlungen
Die Verantwortliche übermittelt perso-
nenbezogene Daten ausschließlich auf 
Grundlage gesetzlicher Bestimmungen 
oder mit Einwilligung der betroffenen 
Person. Innerhalb der Verantwortlichen 
erhalten nur die Personen und Stellen 
Ihre personenbezogenen Daten, die diese 
zur Erfüllung der zweckgebundenen Auf-
gaben betraut sind. Es erfolgt eine Über-
mittlung an die Wahlvorsteher und deren 
Stellvertreter.

5. Dauer der Speicherung
Die in den Niederschriften über Sitzun-
gen der Wahlorgane gespeicherten per-
sonenbezogenen Daten werden nach dem 
Ablauf der Amtszeit der Gewählten und 
die übrigen personenbezogenen Daten 
nach der rechtskräftigen Entscheidung 
über die Gültigkeit der Wahl vernichtet, 
soweit sie nicht für die Strafverfolgungs-
behörde zur Ermittlung der Wahlstraftat 
von Bedeutung sein können.
Für personenbezogene Daten, die im Zu-
sammenhang mit der Zahlung der Ent-
schädigung verarbeitet werden, beträgt 
die Aufbewahrungsfrist zehn Jahre.
Bei Widerspruch der Speicherung erfolgt 
eine sofortige Löschung der Daten.

6. Betroffenenrechte
Ihnen stehen bei Vorliegen der gesetzli-
chen Voraussetzungen folgende Rechte 
zu:

• Recht auf Auskunft über Sie betref-
fende personenbezogene Daten (Arti-
kel 15 DSGVO)

• Recht auf Berichtigung der Sie be-
treffenden unrichtigen und unvoll-
ständigen personenbezogenen Daten 
(Artikel 16 DSGVO)

• Recht auf Löschung personenbezo-
gener Daten (Artikel 17 DSGVO)

• Recht auf Einschränkung der Verar-
beitung personenbezogener Daten 
(Artikel 18 DSGVO)

• Recht auf Widerspruch gegen die Ver-
arbeitung personenbezogener Daten 
(Artikel 21 DSGVO)

• Recht auf Widerruf der Einwilligung:
Beruht die Verarbeitung personenbe-
zogener Daten auf Ihrer Einwilligung, 
können Sie diese jederzeit mit Wir-
kung für die Zukunft widerrufen. Die 
Rechtmäßigkeit der Verarbeitung auf 
Grundlage der Einwilligung bleibt bis 
zum Widerruf unberührt.

Hinweis zum Widerspruchsrecht auf Da-
tenspeicherung
Sollten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht 
zur Speicherung Ihrer personenbezoge-
nen Daten für künftige Wahlen keinen
Gebrauch machen, werden Ihre Daten 
datenschutzgerecht gespeichert. Sie sind 
dann in der Wahlhelferdatenbank enthal-
ten.

7. Beschwerderecht
Jede betroffene Person hat nach Artikel 77 
DSGVO das Recht auf Beschwerde, wenn 
sie der Ansicht ist, dass ihre personen-
bezogenen Daten rechtswidrig verarbei-
tet werden.
Der Sächsische Datenschutzbeauftragte
Postfach 12 00 16
01001 Dresden
E-Mail: saechsdsb@slt.sachsen.de
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Auswechslung Mischwasserkanal Rotkopf-Görg-Straße
Ab Ende März 2022 wird der Abwas-
serbetrieb der Stadt Freital in einem 
Teilbereich der Rotkopf-Görg-Straße 
Auswechslungen am vorhandenen 
Mischwasserkanal vornehmen.
Der betreffende Baubereich umfasst 
die Rotkopf-Görg-Straße auf Höhe der 
Grundstücke 6 bis 14 auf einer Länge von 
knapp 100 Metern. Hier sind aufgrund 
von Gegengefälle regelmäßig Havarien 
in Form von Kanalverstopfungen aufge-
treten. Die Entsorgungssicherheit konnte 
nur durch regelmäßige Kanalspülungen 
aufrechterhalten werden.

Aufgrund der Lage des Bestandskanals 
in der Fahrbahnmitte ist das Arbeiten 
unter Vollsperrung erforderlich. Die Zu-
fahrt zu den im Baubereich befindlichen 
Grundstücken kann in der Regel während 
der Bauphase nicht gewährleistet wer-
den. Fahrzeuge müssen außerhalb des 
Baubereiches abgestellt werden.
Die Zufahrt aller nordwestlich des Bau-
bereiches gelegenen Grundstücke – bei-
spielsweise Bereich Lohberg und Kin-
dergarten ist während der gesamten 
Bauzeit ausschließlich über die Leßke-
straße beziehungsweise Burgker Straße 
möglich. Rettungsdienst, Feuerwehr und 

Müllentsorgung werden entsprechend 
informiert. Der Transport der Mülltonnen 
wird, soweit erforderlich, über die Bau-
firma organisiert.
Da alle betroffenen Anwohner persön-
lich über die Baumaßnahme informiert 
werden, sollte ein reibungsloser Ablauf 
möglich sein. Die Abwasserbeseitigung 
selbst wird während der Bauzeit nicht 
eingeschränkt.
Es werden rund 90 Meter Mischwas-
serkanal DN 300 ausgewechselt. Die zu 
erwartenden Baukosten betragen etwa 
120.000 Euro. Die Gesamtbauzeit ist mit 
maximal vier Wochen geplant.

Reinigung von Straßen nach der Winterperiode
Nach Beendigung der Winterperiode wird, 
wie in jedem Frühjahr, zusätzlich zu der 
üblichen Straßenreinigung eine einmali-
ge Grundreinigung auf öffentlichen Stra-
ßen durch die Stadt Freital durchgeführt. 
Vor Beginn der Reinigung werden auf den 
entsprechenden Straßen Verkehrsschil-
der auf ein zeitlich begrenztes, absolutes 
Halteverbot aufmerksam machen. Damit 
die Reinigung der entsprechenden Stra-
ßen ordnungsgemäß erfolgen kann, wer-
den die Autofahrer gebeten, die gewohn-

ten Stellplätze rechtzeitig zu räumen, um 
die Kehrmaschine nicht zu behindern. 
Widerrechtlich parkende Fahrzeuge 
werden abgeschleppt. Parallel zur Stra-
ßengrundreinigung werden die Tagewas-
sereinläufe durch die Technische Werke 
Freital GmbH gereinigt. Es ist zu beach-
ten, dass die Reinigung der Tagewasse-
reinläufe teilweise zeitlich versetzt läuft 
und das angeordnete Halteverbot daher 
auch nach Durchgang der Kehrmaschi-
ne Bestand hat. Darüber hinaus werden 

alle Anlieger an öffentlichen Straßen ge-
beten, ihren Reinigungspflichten gemäß 
der Freitaler Straßenreinigungssatzung 
nachzukommen. Die Fußwege sollten 
bis zu den genannten Kehrterminen von 
Splitt beräumt werden. Der Splitt darf 
nicht in das Straßengerinne gekehrt wer-
den. So kann verhindert werden, dass 
das Streugut nach durchgeführter Stra-
ßenreinigung erneut in die Straßenrinnen 
und Einflussöffnungen der Straßenkanä-
le gelangt.

Termine zur Straßengrundreinigung 2022
1. Abschnitt Gemarkung Potschappel/Deuben1. Abschnitt Gemarkung Potschappel/Deuben KehrtagKehrtag
Sörgelstraße (Dresdner Straße bis Kantstraße)Sörgelstraße (Dresdner Straße bis Kantstraße) 14.03.2022
Umfahrung Richard-Wagner-Platz mit ParkbuchtenUmfahrung Richard-Wagner-Platz mit Parkbuchten 14.03.2022
Richard-Wagner-StraßeRichard-Wagner-Straße 14.03.2022
Franz-Schubert-Straße (von Coschützer Straße bis Uferstraße) 14.03.2022
Deubener Straße (von Platz des Friedens bis Dresdner Straße) 14.03.2022
Wigardstraße (von Carl-Thieme-Straße bis Burgwartstraße)Wigardstraße (von Carl-Thieme-Straße bis Burgwartstraße)Wigardstraße (von Carl-Thieme-Straße bis Burgwartstraße) 14.03.2022
2. Abschnitt Gemarkung Potschappel/Deuben/Schweinsdorf2. Abschnitt Gemarkung Potschappel/Deuben/Schweinsdorf KehrtagKehrtag
Roseggerstraße (von Lessingstraße bis Körnerstraße)Roseggerstraße (von Lessingstraße bis Körnerstraße) 14.03.2022
Krönertstraße (von Dresdner Straße bis Wehrstraße mit Parkbuchten) 14.03.2022
Burgwartstraße (ab Wilsdruffer Straße bis Lucas-Cranach- Straße) mit ParkbuchtenBurgwartstraße (ab Wilsdruffer Straße bis Lucas-Cranach- Straße) mit Parkbuchten 14.03.2022
Paul-Büttner-Straße (von Coschützer Straße bis Uferstraße) 14.03.2022
WartburgstraßeWartburgstraßeWartburgstraße 14.03.2022
3. Abschnitt Gemarkung Potschappel/Deuben/Coßmannsdorf/Somsdorf Kehrtag
Deubener Straße (von Dresdner Straße bis Platz des Friedens) 21.03.2022
Krönertstraße (von Wehrstraße bis Dresdner Straße mit Parkbuchten) 21.03.2022
Sörgelstraße (von Kantstraße bis Dresdner Straße)Sörgelstraße (von Kantstraße bis Dresdner Straße) 21.03.2022
August-Bebel-Straße (von Albert-Schweitzer-Straße bis Ufermauer Weißeritz)August-Bebel-Straße (von Albert-Schweitzer-Straße bis Ufermauer Weißeritz) 21.03.2022
Brahmsstraße (von Coschützer Straße bis Uferstraße) 21.03.2022
Somsdorfer Straße/Höckendorfer Straße (ab Hainsberger Straße bis erste Kurve Alter Berg)Somsdorfer Straße/Höckendorfer Straße (ab Hainsberger Straße bis erste Kurve Alter Berg) 21.03.2022
Somsdorfer Straße (ab Alter Berg bis Wendeplatz Freier Blick Ende Bebauung)Somsdorfer Straße (ab Alter Berg bis Wendeplatz Freier Blick Ende Bebauung)Somsdorfer Straße (ab Alter Berg bis Wendeplatz Freier Blick Ende Bebauung) 21.03.2022
4. Abschnitt Gemarkung Potschappel/Niederhäslich/ Deuben/Oberpesterwitz Kehrtag
Rudeltstraße (von Am Hexenberg bis Poisentalstraße)Rudeltstraße (von Am Hexenberg bis Poisentalstraße) 21.03.2022
Wehrstraße (von Dresdner Straße bis Krönertstraße) 21.03.2022
Niedere Straße in Pesterwitz 21.03.2022
Coschützer Straße mit Parkbuchten 21.03.2022
Birkigter StraßeBirkigter StraßeBirkigter Straße 21.03.2022
5. Abschnitt Gemarkung Potschappel/Deuben/Döhlen Kehrtag
Poisentalstraße (ab Sachsenplatz bis Hinterstraße )Poisentalstraße (ab Sachsenplatz bis Hinterstraße ) 28.03.2022
Burgwartstraße (ab Lucas-Cranach-Straße bis Einmündung Oberpesterwitzer Straße) mit ParkbuchtenBurgwartstraße (ab Lucas-Cranach-Straße bis Einmündung Oberpesterwitzer Straße) mit Parkbuchten 28.03.2022
Potschappler Straße (von Dresdner Straße bis Lutherstraße mit Parkbuchten)Potschappler Straße (von Dresdner Straße bis Lutherstraße mit Parkbuchten) 28.03.2022
Wehrstraße (von Krönertstraße bis Bürgerstraße)Wehrstraße (von Krönertstraße bis Bürgerstraße) 28.03.2022
Altburgk (Am Osterbusch bis Kurve Bergerschachtweg)Altburgk (Am Osterbusch bis Kurve Bergerschachtweg) 28.03.2022
Bergerschachtweg (Altburgk bis Damms Weg)Bergerschachtweg (Altburgk bis Damms Weg) 28.03.2022
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6. Abschnitt Gemarkung Zauckerode/Niederhäslich6. Abschnitt Gemarkung Zauckerode/Niederhäslich KehrtagKehrtag
Oppelstraße (von Glück-Auf-Straße bis Am Heizhaus linke Seite mit Parkbuchten)Oppelstraße (von Glück-Auf-Straße bis Am Heizhaus linke Seite mit Parkbuchten) 28.03.2022
Moritz-Fernbacher-Straße (von Am Heizhaus bis Glück-Auf-Straße linke Seite mit Parkbuchten) 28.03.2022
Ringstraße (von Moritz-Fernbacher-Straße bis nach der Kurve an der Linde mit Parkbuchten)Ringstraße (von Moritz-Fernbacher-Straße bis nach der Kurve an der Linde mit Parkbuchten) 28.03.2022
Niederhäslicher Straße (von Am Stieglitzberg bis Hausnummer 19)Niederhäslicher Straße (von Am Stieglitzberg bis Hausnummer 19) 28.03.2022
Waldblick (von Niederhäslicher Straße bis Wilhelm-Müller-Straße linke Seite) 28.03.2022
7. Abschnitt Gemarkung Zauckerode/Niederhäslich/Großburgk7. Abschnitt Gemarkung Zauckerode/Niederhäslich/Großburgk KehrtagKehrtag
Oppelstraße (von Glück-Auf-Straße rechte Seite bis Straße Am Heizhaus mit Parkbuchten)Oppelstraße (von Glück-Auf-Straße rechte Seite bis Straße Am Heizhaus mit Parkbuchten) 11.04.2022
Moritz-Fernbacher-Straße (von Straße Am Heizhaus rechte Seite bis Glück-Auf-Straße mit Parkbuchten) 11.04.2022
Rudeltstraße (von Poisentalstraße bis Am Hexenberg)Rudeltstraße (von Poisentalstraße bis Am Hexenberg)Rudeltstraße (von Poisentalstraße bis Am Hexenberg) 11.04.2022
8. Abschnitt Gemarkung Deuben/Schweinsdorf/Niederhäslich8. Abschnitt Gemarkung Deuben/Schweinsdorf/Niederhäslich KehrtagKehrtag
Bahnhofstraße (von Poststraße bis Dresdner Straße) 11.04.2022
Bergstraße (Am Pfaffengrund bis Opitzer Straße inklusive Stumpf Ende Garagen)Bergstraße (Am Pfaffengrund bis Opitzer Straße inklusive Stumpf Ende Garagen) 11.04.2022
Bahnunterführung (von Südstraße bis zum Güterbahnhof mit kleiner Kehrmaschine)Bahnunterführung (von Südstraße bis zum Güterbahnhof mit kleiner Kehrmaschine) 11.04.2022
Am Raschelberg (von Wilhelm-Müller-Straße bis Wartburgstraße)Am Raschelberg (von Wilhelm-Müller-Straße bis Wartburgstraße) 11.04.2022
Niederhäslicher Straße (von Wartburgstraße bis nach Hausnummer 30)Niederhäslicher Straße (von Wartburgstraße bis nach Hausnummer 30) 11.04.2022
Waldblick (von Niederhäslicher Straße bis Wilhelm-Müller-Straße rechte Seite) 11.04.2022
9. Abschnitt Gemarkung Potschappel/Döhlen/Niederhäslich/Deuben Kehrtag
Albert-Schweitzer-Straße (von August-Bebel-Straße bis Containerstandort)Albert-Schweitzer-Straße (von August-Bebel-Straße bis Containerstandort) 25.04.2022
Lutherstraße (von Dresdner Straße bis Unterführung linke Seite)Lutherstraße (von Dresdner Straße bis Unterführung linke Seite) 25.04.2022
Wilhelm-Müller-Straße (von Am Raschelberg bis Am Stieglitzberg)Wilhelm-Müller-Straße (von Am Raschelberg bis Am Stieglitzberg) 25.04.2022
Mozartstraße (von Dresdner Straße bis Poststraße) 25.04.2022
Oststraße (von „Zum Günd‘l“ bis Niederhäslicher Straße) 25.04.2022
Pestalozzistraße (von Lange Straße bis Krönertstraße)Pestalozzistraße (von Lange Straße bis Krönertstraße) 25.04.2022
Reichardstraße beide Richtungen (Sackgasse)Reichardstraße beide Richtungen (Sackgasse) 25.04.2022
Turnerstraße (von Ecke Kantstraße bis Dresdner Straße) 25.04.2022
Uferstraße (von Coschützer Straße bis Richard-Wagner-Straße)Uferstraße (von Coschützer Straße bis Richard-Wagner-Straße) 25.04.2022

Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters
Die nächste Bürgersprechstunde von 
Oberbürgermeister Uwe Rumberg findet 
am 15. März 2022 von 16.00 bis 18.00 Uhr
statt. Das Angebot steht jedem offen, um 
in einer Viertelstunde Gesprächszeit mit 
dem persönlichen Anliegen direkt an den 
Oberbürgermeister heranzutreten und 
mit ihm darüber zu sprechen.
Eine Anmeldung unter Telefon 0351 6476154 

ist erforderlich. Dabei sollten die Inter-
essierten bereits kurz ihr Anliegen schil-
dern, um eine Vorbereitung zu ermögli-
chen beziehungsweise bereits im Vorfeld 
Lösungsmöglichkeiten zu suchen.
Als Alternative zur Sprechstunde ist eine 
Kontaktaufnahme mit dem Büro des 
Oberbürgermeisters zur schriftlichen 
Beantwortung von Anliegen per E-Mail 

unter obm@freital.de möglich. Selbst-
verständlich stehen auch die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Stadtver-
waltung weiterhin für die Anliegen der 
Bürgerinnen und Bürger zur Verfügung.

Die nächste Sprechstunde ist am 5. Ap-
ril 2022 geplant.

Fortschreibung des Flächennutzungsplans
Die Stadtverwaltung hat sich des nächs-
ten großen Planvorhabens nach dem 
Integrierten Stadtentwicklungskonzept 
angenommen. Der aktuelle Flächennut-
zungsplan, der sogenannte vorbereiten-
de Bauleitplan, ist seit 2006 die Grund-
lage planerischer Entscheidungen der 
Stadt, denn er stellt für einen Zeitraum 
von etwa 10 bis 15 Jahren behördenver-
bindlich die angestrebte Bodennutzung 
der Stadt dar. Behördenverbindlich be-
deutet, dass er keine direkte Rechts-
wirkung für den einzelnen Bürger hat, 
also aus dem Flächennutzungsplan 
zum Beispiel kein Baurecht für einzelne 
Grundstücke abgeleitet werden kann, da 
die Detailschärfe fehlt. Trotzdem ist der 
Flächennutzungsplan eine sehr wichti-
ge, rechtssichere und für weitere plane-
rische Schritte unabdingbare Grundlage 
für die Siedlungsentwicklung. Baurecht 
entsteht dann über Bebauungspläne in 
ebenfalls formellen Verfahren.
Um gute Lebens- und Arbeitsbedingun-
gen zu halten und auszubauen sowie 

eine nachhaltige und gerechte Nutzung 
des Bodens als nicht vermehrbares Gut 
zu steuern, hat der Stadtrat deshalb den 
Aufstellungsbeschluss für die Gesamt-
fortschreibung beziehungsweise Neu-
aufstellung des Flächennutzungsplanes 
im Juni 2021 gefasst.
Gleichzeitig mit dem Flächennutzungs-
plan wird als Fachplan für Naturschutz 
und Landschaftspflege der Land-
schaftsplan aufgestellt, dessen Ergeb-
nisse gegen andere Belange abgewogen 
und dann ebenfalls rechtsverbindlich 
werden.
Das Integrierte Stadtentwicklungskon-
zept Freital 2030plus wird dabei eine 
wertvolle Arbeitsgrundlage bieten, da 
es auf Basis eines breiten Beteiligungs-
prozesses bereits einen vom Stadtrat 
beschlossenen Entwicklungskorridor 
darstellt. Dazu kommen die über die 
Jahre durch das Stadtplanungsamt der 
Stadt begleiteten planerischen Entwick-
lungen und zahlreiche Bürgeranliegen 
zu Grundstücksentwicklungen, die nun 

unter städtebaulichen und fachrechtli-
chen Gesichtspunkten mit auf Umsetz-
barkeit geprüft werden. Gleiches gilt 
generell für Flächenpotentiale insbe-
sondere im Innen-, aber auch Außen-
bereich, die hinsichtlich ihrer Eignung 
für differenzierte Nutzungen betrachtet 
werden.
Das Aufstellungsverfahren ist ein lang-
wieriger, drei bis fünf Jahre dauernder 
und im Baugesetzbuch geregelter Pro-
zess, der neben der Beteiligung der 
Behörden und weiterer sogenannter 
Träger öffentlicher Belange auch die 
Beteiligung der Öffentlichkeit vorsieht. 
Die Bürger werden rechtzeitig im Amts-
blatt und online über die Möglichkeit, 
sich inhaltlich mit einer Stellungnahme 
einzubringen, informiert.
Mit dem Flächennutzungsplan gibt sich 
die Stadt eine neue Grundlage für eine 
zukunftsfähige Entwicklung, die im bes-
ten Sinne von Nachhaltigkeit soziale, 
ökologische und ökonomische Belange 
in Gleichklang bringt.
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Zensus 2022: Jede Auskunft zählt
Die Europä-
ische Union 
verpflichtet 

ihre Mitgliedstaaten, alle zehn Jahre ei-
nen Zensus durchzuführen. Deswegen 
findet in diesem Jahr in Deutschland der 
Zensus – auch bekannt als Volkszählung 
– zum Stichtag 15. Mai 2022 statt. Hier-
bei wird ermittelt, wie viele Menschen in 
Deutschland leben, wie sie wohnen und 
arbeiten.
In einem kurzen persönlichen Interview 
werden zufällig ausgewählte Haushalte – 
rund zehn Prozent der Bevölkerung – und 
alle Bewohnerinnen und Bewohner von 
Wohnheimen zu allgemeinen Themenbe-
reichen ihrer Lebenssituation befragt. Im 
Gebiet der Erhebungsstelle Freital sind 
das rund 11.000 Fälle. Das Erhebungsge-
biet der Erhebungsstelle Freital umfasst 
dabei die Städte und Gemeinden Freital, 
Wilsdruff, Bannewitz, Tharandt, Krei-
scha, Rabenau und Dorfhain mit insge-
samt rund 80.000 Einwohnern.
Alle zum Zensusstichtag an einer der 
ausgewählten Anschriften wohnenden 
Personen müssen die Fragen der Erhe-
bungsbeauftragten beantworten. An-
sonsten drohen empfindliche Bußgelder 
durch das Statistische Landesamt des 
Freistaates Sachsen.
Die Haushaltebefragung erfolgt mithil-

fe von ehrenamtlichen Interviewerinnen 
und Interviewern, den sogenannten Er-
hebungsbeauftragten. Es besteht Aus-
kunftspflicht. Wer nicht in den eigenen 
vier Wänden interviewt werden möchte, 
kann die Fragen auch online oder per Te-
lefon beantworten.

Interviewer gesucht – 
Engagieren und Aufwandsent-
schädigung erhalten
Als Interviewerin oder Interviewer kann 
man die Erhebungstelle unterstützen 
und hat die Möglichkeit, mit einer inte-
ressanten und abwechslungsreichen 
Tätigkeit durchschnittlich 450 Euro pro 

Erhebungsauftrag zuzüglich einer Fahrt-
kostenpauschale hinzuzuverdienen. Das 
Beste daran: die Aufwandsentschädi-
gung ist einkommenssteuerfrei.
Als Interviewerin oder Interviewer führt 
man die Befragung zu vereinbarten Ter-
minen bei den Haushalten vor Ort ab dem 
Zensusstichtag 15. Mai 2022 durch. Die 
Arbeitszeit kann sich jeder oder jede da-
bei bis auf kleine Regelungen frei eintei-
len. Es ist vorgesehen, dass pro Auftrag 
etwa 100 Personen befragt werden.
Zur Ausführung der Tätigkeit gibt es im 
April 2022 ausführliche Schulungen durch 
die örtliche Erhebungsstelle. Jeder wird 
intensiv auf die Aufgaben vorbereitet und 
erhält die entsprechenden Unterlagen.
Interessiert? Dann am besten so schnell 
wie möglich bei der Erhebungsstelle 
melden.

Diplom-Soziologe Christian Brestrich leitet die 
Erhebungsstelle Freital, die sich im ehemaligen 
Rathaus Hainsberg befindet .

Foto: Stadt Freital

Kontakt
Stadt Freital
Örtliche Erhebungsstelle
Hainsberger Straße 1
01705 Freital
Telefon 0351 6476906
E-Mail: Zensus2022@freital.de
Internet: 
www.freital.de/zensus-2022

i

Anzeige(n)

Deutscher Kurzkrimi-Preis    
 KRIMIAUTOREN
GESUCHT!

Weitere Infos unter: 
www.tatort-eifel.de | www.facebook.com/TatortEifel

Das Krimifestival 
Tatort Eifel und der 
KBV-Verlag ermitteln 
die besten kurzen 
Krimis zum Thema
„Stadt. Land. Flucht.“ 

www.tatort-eifel.deort-eifel.deort-eifel.de

Einsendeschluss: 
22. April 2022

Mit Ihrer Hilfe finden  
Kinder Platz zum Spielen.

Spenden 
Sie unter

www.dkhw.de

Jedes Kind hat das Recht zu spielen und sich zu bewegen.
Aber viel zu oft fehlt es an geeigneten Räumen im Freien.
Wir setzen uns für bessere Spielplätze in Deutschland ein.

Spendenkonto
IBAN: DE23 1002 0500 0003 3311 11 • Bank für Sozialwirtschaft
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Lage:
• im Nordwesten der Stadt
• größter Teil der Gemarkung Wurgwitz 

zwischen Kesselsdorfer Straße und 
Hammerbach

Charakteristik
• ländlich geprägt mit überwiegend of-

fener Einfamilienhausbebauung
• nach 1990 Entstehung neuer Wohn-

gebiete wie „Am Sonnenhang“ oder 
„Am Weinberg“ mit dichterer Bebau-
ung

• ältere Gebäude größtenteils in gutem 
baulichem Zustand

• Vorhandensein von kleinerem Gewer-
be und Landwirtschaftsbetrieben; 
größerer, sich entwickelnder Gewer-
bestandort im oberen Bereich der 
Zöllmener Straße, am Steinbruch

• größere Sportanlage sowie ein Alten-
pflegeheim unterhalb der Pesterwit-
zer Straße

• gute Anbindung an B 173 und Auto-
bahn A 17 aber Lärmbelästigung im 
Bereich der Kesselsdorfer Straße 
durch hohes Verkehrsaufkommen

Entwicklungsziele
• Entwicklung vorhandener Freiräume 

als Grün- und Freizeitflächen
• Erhalt und Ausbau eines verkehrssi-

cheren Straßen- und Fußwegenetzes, 
unter anderem Zöllmener Straße

• Prüfung einer städtebaulich verträg-
lichen und nachhaltigen Gewerbeent-
wicklung

Schwerpunktmaßnahmen:
• Weiterentwicklung des Areals um die 

Kulturscheune
• Umnutzung und Weiterentwicklung 

der Gewerbestandorte im oberen Be-
reich der Zöllmener Straße – Bereich 
Steinbruch, Stallanlagen

• Entwicklung Wohnungsbaustandort 
Pesterwitzer Straße

• Ausbau von fußläufigen Wegeverbin-
dungen/Gehwegen an Straßen

• Entwicklung öffentlicher Spiel- und 
Erholungsflächen

Insgesamt erhöhter Handlungsbedarf.

Freital in Stadträumen – 23 Einblicke in die Stadt
Das Integrierte Stadtentwicklungskon-
zept „Stadtentwicklung Freital 2030plus“ 
ist bis zur Bestätigung durch den Stadt-
rat im vergangenen Jahr umfangreich 
diskutiert worden. Vor allem eine genaue 
Einschätzung der Situation vor Ort – die 
lokalen Potenziale und Herausforderun-
gen – waren wichtig, um nicht mit Lö-
sungsvorschlägen nach „Schema F“ an 
den differenzierten Anliegen vor Ort vor-
beizuplanen.

Freital ist von durchaus gegensätzlichen 
Situationen geprägt, manchmal auch 
in unmittelbarer Nachbarschaft zuein-
ander. Es gibt urbane, dichte Quartiere 
und ländliche Idylle, Industrie- und Ge-
werbebetriebe liegen neben Wohnge-
bieten oder Geschosswohnungsbauten 
umschließen alte Ortskerne. Um dem 
gerechtzuwerden, wurden Stadträume 
gebildet, welche nach siedlungsstruktu-
rellen und funktionalen Zusammenhän-

gen abgegrenzt wurden. Entstanden sind 
23 Stadtraumprofile, welche nun nach 
und nach im Amtsblatt vorgestellt wer-
den. Vielleicht entdecken die Freitalerin-
nen und Freitaler Neues in ihrem Umfeld, 
vielleicht bekommen sie Lust, einen an-
deren Teil von Freital zu besuchen. Wer 
Ideen zur Weiterentwicklung eines Stadt-
teils hat, kann sich weiterhin gern unter 
E-Mail insek@freital.de an das Stadtpla-
nungsamt wenden.

Grüble nicht, was möglich ist und was nicht. Tu, was du mit deinen Kräften zustande bringst - 
darauf kommt alles an.
Lew Tolstoi (1828 bis 1910)
russischer Schriftsteller

Stadtraumprofil XVI: Ländlich geprägte Siedlungsbereiche - Wurgwitz

Blick über den Stadtteil Wurgwitz in Richtung Schulgebäude 
Foto: Stadt Freital
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Neue Sonderausstellung auf Schloss Burgk
Die Städtischen Sammlungen Freital auf 
Schloss Burgk zeigen vom 5. März bis 
18. April 2022 eine neue Sonderausstel-
lung. Titel: „Ins Licht. Streifzüge durch 
die Bergbaufotografie im Döhlener Be-
cken“. Dazu gibt es ein abwechslungsrei-
ches Begleitprogramm.
Das Gesicht der Freitaler Region vor den 
Toren Dresdens hat sich in den letzten 
200 Jahren durch die Einflüsse des Berg-
baus und seiner Begleitindustrien radikal 
gewandelt. Noch um 1800 pilgerten zahl-
reiche Künstler der deutschen Roman-
tik in das reizvolle Tal des Plauenschen 
Grundes, um die eindrucksvollen Aus-
sichten zwischen den schroffen Felswän-
den auf Grafiken und Gemälden einzu-
fangen und in der Idylle der bäuerlichen 
Siedlungen den schwelgenden Gedanken 
in Versen und Erzählungen Ausdruck zu 
verleihen. Nur 50 Jahre später war das 
Tal geprägt von den rauchenden Schloten 
zahlreicher Fabriken und Industriean-
lagen und ihre Zahl wuchs ständig wei-
ter. Das Futter für die Dampfmaschinen 
und Hochöfen lieferte der Steinkohlen-
bergbau des Grundes. Aus zahlreichen 
Schächten förderten die Kohlenbergleu-
te das „schwarze Gold“ aus den dunklen 
Tiefen. Dem Kohlenbergbau folgte ab 
Mitte des 20. Jahrhunderts die Gewin-
nung uranhaltiger Sedimente. 
Am 11. November 1989 verließ der letzte 
Güterzug mit Uranerz den Bergbaube-
trieb „Willi Agatz“ in Dresden-Gittersee 
und besiegelte damit das Ende der tra-
ditionsreichen Bergbautätigkeit. Die 
nun bereits 30 Jahre andauernden Sa-
nierungsarbeiten der bergbaulichen 
Hinterlassenschaften sind noch nicht 

abgeschlossen und sorgen für einen 
fortdauernden Landschaftswandel. Seit 
der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts 
widmeten sich professionelle Lichtbild-
ner und ab 1900 mit der allgemeinen Ver-
breitung der Fotografie auch zunehmend 
Hobbyfotografen dem Thema der Berg-
baufotografie in der Region und schufen 
so zahlreiche Bilddokumente, die Ein-
blicke in die verborgene Arbeitswelt der 
Bergleute ermöglichten. Die Ausstellung 
„Ins Licht“ präsentiert eine Auswahl von 
rund 250 Fotografien aus über 150 Jah-
ren der bergmännischen Tätigkeit. Ne-
ben zahlreichen historischen Aufnahmen 
aus dem Archiv der Städtischen Samm-
lungen Freital werden auch Bilder zeit-
genössischer Fotodokumentaristen ge-
zeigt.
Die ältesten erhaltenen Fotos entstanden 
um das Jahr 1870 und dokumentieren 
wichtige Persönlichkeiten des hiesigen 
Montanwesens, bedeutende Ereignisse 
sowie wesentliche technische Neuerun-
gen. Der Pionier der untertägigen Berg-
baufotografie Heinrich Börner fertigte 
zwischen 1892 und 1894 in den Steinkoh-
lenguben Fotografien von realitätsnah 
inszenierten Untertagesituationen für 
zwei bergmännische Repräsentationsal-
ben an, die über die Grenzen Sachsens 
hinaus Bekanntheit erlangten. Die erhal-
tenen Fotografien des 19. Jahrhunderts 
belegen häufig einen konkreten Auf-
tragskontext ihrer Entstehung. Berufs-
fotografen fertigten die Aufnahmen meist 
zu besonderen Anlässen für eine speziel-
le Verwendung an. 
Ab Beginn des 20. Jahrhunderts wandel-
ten sich die Hintergründe der Bildentste-

hungen. Nun gewannen auch Aufnahmen 
aus persönlichen Motiven der Amateur-
fotografen zunehmend an Bedeutung. 
Als wichtige Dokumentaristen der ersten 
Hälfte dieses Jahrhunderts sind Rein-
hard Gnausch, Martin Görtz, Richard 
Mäde und Paul Schulz zu nennen. Auch 
nach dem zweiten Weltkrieg blieb die in-
dividuelle Initiative ein wesentlicher Fak-
tor der erhaltenen Bergbaufotografien. 
Ausgenommen davon war jedoch weitge-
hend der Uranbergbau, dessen Betriebs-
flächen und Aktivitäten einer gewissen 
Geheimhaltung unterlagen und sich so 
der Dokumentation durch Privatperso-
nen entzogen. Hervorzuheben sind in 
dieser Periode die Aufnahmen von Hans 
Werner und Siegfried Huth, die beson-
ders durch ihre künstlerischen Bildkom-
positionen auffallen.
Die zeitgenössischen Bergbauaufnah-
men widerspiegeln die veränderten ge-
sellschaftlichen und wirtschaftlichen 
Bedingungen ab den 1990er Jahren. Die 
Einstellung des Bergbaus und die zuneh-
mende Öffnung der Betriebsanlagen für 
öffentliche Interessenten boten zahlrei-
che Möglichkeiten der Fotodokumenta-
tion. Die umfangreichen Sanierungsar-
beiten, die erhaltenen Bergbaudenkmale 
und die wiederaufblühende bergmänni-
sche Traditionspflege sind wesentliche 
Motive der aktuellen regionalen Berg-
baufotografie.
Ein separater Bereich der Ausstellung 
gewährt Einblicke in verschiedene Bild-
themen der regionalen Bergbaufoto-
grafie. Die Bildmotive beinhalten unter 
anderem die Tätigkeiten von Frauen im 
Bergbau, geologische Strukturen und 

Blick vom Fördergerüst beim Bergbaubetrieb Willi Agatz in Dresden-Git-
tersee, Siegfried Huth 1967

Schachtabteufen im Steinkohlenwerk Zauckerode, Heinrich Börner um 
1893  Fotos: Städtische Sammlungen Freital
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Objekte der Region, die landschaftlichen 
Einflüsse des Bergbaus und die einge-
setzte Bergbautechnik. Ergänzt wird die 
Ausstellung durch zwei überregionale 
Bereiche, in denen Aufnahmen aus den 
Anfängen der Bergbaufotografie und ak-
tuelle Fotos anderer Montanreviere prä-
sentiert werden.

Kabinettausstellung mit Fotografien von Steffen Petrenz
Steffen Petrenz, Jahrgang 1962, ist Bild-
hauer, Keramiker und Fotograf. Bei sei-
nen fotografischen Arbeiten konzentriert 
sich der Künstler auf drei Schwerpunk-
te: Porträtfotografie, Tierfotografie und 
Landschaftsfotografie. Steffen Petrenz’ 
Fotografien der Serie „filigranes“ sind 
bearbeitete, feine zarte Ablichtungen von 
Blumen und Pflanzen, die fast schon wie 
arrangierte Zeichnungen wirken und von 
denen jede als eigenständiges Kunst-
werk auch für sich allein stehen kann. Er 
selbst sagt dazu: „Die Landschaftsfoto-
grafie schärfte meinen Blick auch für die 
kleinen Dinge am Rande des Waldes, auf 
Feldern und Auen. Es sind abgestorbene 
Gräser, vertrocknete Pflanzen. Vergäng-

liches und Vergangenes, denen wieder 
neues Leben eingehaucht wird.“
Die Werke sind eine Schenkung der Füll-
born Event & Media GmbH Freital. Zu 
sehen ist die Kabinettausstellung in der 
„Drehscheibe“ der Städtischen Samm-
lungen Freital auf Schloss Burgk vom 
5. März 2022 bis 18. April 2022. Am 9. Ap-
ril 2022 um 11.00 Uhr wird der Künstler 
persönlich im Rahmen eines Gesprächs 
in seiner Ausstellung zu Gast sein und 
sich den Fragen der Besucherinnen und 
Besucher stellen.
Der Eintritt kostet 4,00 Euro, ermäßigt 3,00 
Euro. Der Zutritt erfolgt gemäß der zum 
Zeitpunkt der Veranstaltung gültigen 
Corona-Schutz-Verordnung. Besucher 

informieren sich bitte vorab über etwaige 
Beschränkungen.

Steffen Petrenz, „filigranes“ VII, 2020, Digital-
Fotografie, Fine Art Print 

Foto: Städtische Sammlungen Freital / 
Steffen Petrenz

Wo endet die Reise der stählernen „100“?
Seit 2019 tourt die Stahl-100 durch Frei-
tal. Doch was wird das Ziel der Reise 
sein? Und vor allem: Wo? Die Stadtver-
waltung möchte die Bürgerinnen und 
Bürger aufrufen, sich aktiv mit Ideen am 
Finden eines letzten Standortes oder 
einer neuen Verwendung zu beteiligen. 
Dabei sind Kreativität, Einfallsreichtum 
und Phantasie keine Grenzen gesetzt – 
im Gegenteil. Jeder ernstgemeinte Vor-
schlag, was mit der stählernen „100“ 
passieren könnte, ist willkommen. Das 
Projektbüro „100 Jahre Freital“ nimmt 
bis 31. März 2022 per E-Mail an 100@frei-
tal.de oder per Post an Stadtverwaltung 
Freital, Projektbüro „100 Jahre Freital“, 
Dresdner Straße 56 in 01705 Freital unter 
dem Stichwort: „Stahl-100“ Vorschläge 
entgegen.
Anlässlich des 100. Stadtgeburtstages im 
Jahr 2021 wurde die 880 Kilogramm, mit 
Sockel insgesamt sechs Tonnen schwere 
und über zwei Meter hohe „100“ aus Cor-
tenstahl nach Vorlagen der Stadt durch 
den Metallbaubetrieb Walther aus Pos-
sendorf angefertigt. Die „100“ wander-
te seit 2019 durch alle 15 Stadtteile und 
ist mit Wurgwitz nun im letzten Stadtteil 
ankommen. Bisher wurde sie bereits auf 
dem Neumarkt, in Pesterwitz, in Nie-

derhäslich, in Potschappel, in Burgk, in 
Zauckerode, in Hainsberg, in Weißig, in 
Döhlen, in Saalhausen, in Kleinnaundorf, 
in Schweinsdorf, in Somsdorf sowie in 
Deuben und zuletzt in Birkigt begrüßt. 
Sogar zur Faschings- und später zur Ju-
biläumsparade reiste die Stahl-100 auf 
einem LKW mit. Ziel der gesamten Ak-
tion war es, ein verbindendes Element 

zu schaffen und mit der Stele an promi-
nenten Orten auf den Stadtgeburtstag 
hinzuweisen. Es sollte auch ein Zeichen 
sein zum Mitfeiern für alle. Begleitend 
zum Besuch der „100“ haben vor Ort je-
weils ganz unterschiedliche Aktivitäten 
der örtlichen Akteure rund um die Stele 
und in Vorbereitung auf das Stadtjubilä-
um stattgefunden.

Die Stele „100“ reist seit 2019 durch die Stadtteile, hier ist sie in Kleinnaundorf. Was nach dem letz-
ten Abbauen im März 2022 in Wurgwitz mit der „100“ passiert, können die Freitaler mitentscheiden. 

Foto: Stadt Freital

Begleitprogramm
• 29. März 2022, 18.00 Uhr, Festsaal: 

Uranerzbergbau der Wismut AG im 
Döhlener Becken, Vortrag von Dr. 
Silvio Stute

• 2. April 2022, 9.30 Uhr, Schlosshof: 
Auf den Spuren des Bergbaus von 
Freital-Burgk nach Boderitz, Ge-
schichtliche Wanderung mit Dr. Silvio 
Stute

• 5. April 2022, 18.00 Uhr, Festsaal: 
Steinkohlenbergbau im Döhlener 
Becken, Vortrag mit historischen 
Glasdiapositiven von Diplom-Mu-
seologe Wolfgang Vogel

• 12. April 2022, 18.00 Uhr, Festsaal: 
Fotografie im Bergbau – Geschichte 
und Gegenwart, Vortrag von Diplom-
Geologie-Ingenieur Jens Kugler

Der Eintritt zu den Veranstaltungen ist 
kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Der Zutritt erfolgt gemäß 
der zum Zeitpunkt der Veranstaltung 
gültigen Corona-Schutz-Verordnung. 
Besucher informieren sich bitte vorab 
über etwaige Beschränkungen.
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100 Pflanzoasen und ihre Paten
Das Projekt „100 Pflanzoasen zum 
100-jährigen“ hat den Freitalern und ih-
ren Gästen bereits viel Freude gebracht. 
Deshalb werden im Amtsblatt einige der 
Pflanzpaten vorgestellt.
Das Team der Avesana Apotheke im Guts-
hof Pesterwitz hat die Patenschaft über 
die Pflanzoase 44 übernommen. Die Apo-
theke gibt es seit 2004 im Stadtteil Pes-
terwitz. Seit 2009 ist Patrick Kolbe der In-
haber. Zu seinem Team gehören noch fünf 
Mitarbeiterinnen. Selbstverständlich ist 
die Pflanzoase einer Apotheke mit Kräu-
tern bepflanzt. Und zwar mit solchen, die 
auch in einer Apotheke zur Anwendung 
kommen. Schon von Weitem fällt eine 
wunderbar duftende Salbeistaude ins 
Auge. Und es gedeihen Lavendel, Thymian 
und Johanniskraut. Die Pflanzoase ist zu 
einer kleinen Bienen- und Insektenweide 
geworden. Man kann sogar einen kleinen 
Gingko-Baum bewundern.
Noch mehr Paten und Infos zum Pro-
jekt sind im Internet unter https://
100.freital.de/100-Pflanzoasen-für-ein-
lebendiges-Stadtgrün zu finden

von links: Beatrice Buhl, Heike Keller, Patrick Kolbe und Antonia Hering vor der Pflanzoase 44 im 
September 2021  Foto: Steffen Klameth

Malbuch 100 Jahre Freital
Ein Malbuch für Kinder über die Stadt Frei-
tal ist anlässlich des Stadtjubiläums 2021 
entstanden. Seit 15 Jahren unterstützt der 
Verein „Das Zusammenleben“ e. V. Men-
schen mit Migrationshintergrund beim In-
tegrationsprozess in die neue Heimat und 
leistet Aufklärungsarbeit zur Förderung 
des internationalen Verständnisses sowie 
eines bereichernden Miteinanders. Neben 
der Sozialberatung erfreut sich der Verein 
großen Zuspruchs dank seiner Aktivitäten 
im kulturellen und gesellschaftlichen Be-
reich durch internationales Küchenange-
bot, Änderungsschneiderei, Agentur für 
niedrigschwellige Betreuungsangebote 
und vieles mehr in Freital. So schaffen 
die Mitglieder ein gutes Zusammenleben 
für bodenständige und neue Freitaler und 
Freitalerinnen. Durch die Projektförde-
rung der Initiativen zum 100. Geburtstag 
der Stadt Freital konnte „Das Zusam-
menleben“ e. V. zum Interessenwachs-
tum der in Freital lebenden Kinder an der 
Geschichte und Landeskunde der Stadt 
beitragen. Die aus diesem Projekt heraus 
entstandenen 300 Malbücher wurden an 
Kinder aus benachteiligten Familien, an 
das „Regenbogen“ Familienzentrum, an 
Schülerinnen und Schüler der Schule im 

Park sowie kranke Kinder in stationärer 
und ambulanter Behandlung der Kinder-
station der Helios Weißeritztal-Kliniken 
kostenlos verteilt. Die liebevoll gestalte-
ten Seiten dokumentieren Fotos von Or-
ten und Gebäuden der Stadt als Beispiel, 
sodass Kinder bei der Kolorierung der 

Muster die Vorstellung zur Realität haben. 
Dieses Projekt – von der Entwicklung der 
Idee bis zur Ausarbeitung des Vorgehens 
und deren Umsetzung – gestalteten die 
Vereinsmitarbeiterinnen und -mitarbeiter 
in Kooperation mit dem Praktikanten- und 
Ehrenamtsteam.

Übergabe des Malbuches an Kinder der Schule im Park Foto: Stadt Freital

wittich.de
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Internationaler Frauentag 2022
Anlässlich des Internationalen Frauen-
tags haben das „Regenbogen“ Familien-
zentrum e. V., die Beratungsdienste des 
Caritasverband für Dresden e. V., die 
Gleichstellungsbeauftragte des Land-
kreises Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge Theresa Schubert sowie die Frei-
taler Gleichstellungsbeauftragte Jona 
Hildebrandt Postkarten mit Glückwün-
schen an Frauen und an Vereine ver-

schickt. Damit wurden diese gleichzeitig 
zu einer Veranstaltung eingeladen. Treff-
punkt ist am 29. April 2022, 15.00 Uhr
in Freital-Potschappel am Platz der Ju-
gend. Von dort aus wird zum Windberg-
park gelaufen, wo die Veranstaltung mit 
Kaffee, Kuchen und Beisammensein ein 
Ende finden wird. Interessierte Frauen 
aller Nationalitäten und Kulturen sind 
herzlich eingeladen. Aufgrund der be-

grenzten Platzzahl sollte die Anmeldung 
bis zum 22. April 2022 erfolgen.

Anmeldung
Kristin Alschner
Telefon 0173 5416515
E-Mail: 
alschner@caritas-dresden.de

i

Pflegewohngemeinschaft für Intensivpflege neueröffnet
Im Beisein von Oberbürgermeister Uwe 
Rumberg hat der Pflegedienst advita 
am 17. Februar 2022 die Intensivpflege-
Wohngemeinschaft am Richard-Wagner-
Platz nach umfassender Instandsetzung 
wiedereröffnet. Die WG befindet sich 
in einer geräumigen und gemütlichen 
Erdgeschosswohnung und bietet Platz 
für fünf Bewohner. „Ein geregeltes und 
möglichst normales Leben in den eige-
nen vier Wänden wird mehrheitlich als 
optimale Versorgungsform für Menschen 
mit Bedarf an Intensivpflege bezeichnet. 
Unsere Wohnlösungen kombinieren eine 
wohnliche Atmosphäre mit persönlicher 
Betreuung und maximaler Sicherheit 
durch moderne Medizintechnik“, sagte 
der Leiter außerklinische Intensivpflege 
Hein Wolf zur Eröffnung. Die zentral und 
trotzdem ruhig gelegene WG ist barri-
erefrei, das gemeinsame Wohnzimmer 
großzügig, hell und freundlich. Ihre eige-
nen Zimmer können die Bewohner selbst 
gestalten. Die Fachkräfte für Intensiv-
pflege finden hier einen angenehmen 
Arbeitsplatz und können in Ruhe auf die 
Bedürfnisse der Bewohnerinnen und Be-
wohner eingehen. „Ich freue mich, dass 

mit dieser Einrichtung das vielfältige 
Pflegeangebot in Freital um einen weite-
ren wichtigen Baustein erweitert wird“, 
sagte Oberbürgermeister Uwe Rumberg 
und dankte den Anwesenden für ihr En-
gagement in der Stadt.

Wer sich für ein Zimmer in der Wohn-
gemeinschaft oder eine Mitarbeit in der 
Intensivpflege am Richard-Wagner-Platz 
interessiert, kann sich unverbindlich 
beim Fachbereichsleiter Intensivpflege 
der advita Pflegedienst GmbH unter Tele-
fon 0152 22605551 informieren.

Der Leiter außerklinische Intensivpflege von Advita Hein Wolf, die Leiterin Intensivpflege Freital 
Cornelia Patzwald und die Freitaler Niederlassungsleiterin Kerstin Buckan begrüßen Oberbürger-
meister Uwe Rumberg (v. l. n. r.) zur Einweihung in den neu eingerichteten Räumen der Pflegege-
meinschaft für Intensivpflege am Richard-Wagner-Platz. Foto: Stadt Freital

„Sax@play“ – interaktives Theater-Game startet in Freital
Die Landesbühnen Sachsen betreten am 
18. März 2022 in Freital mit einem einma-
ligen Projekt im Rahmen der Schulthea-
terwochen neue Wege im Bereich Thea-
ter-Games. Ziel sind neue Verbindungen 
zu den Städtepartnern und ein gemein-
samer Weg zu neuen Kulturerlebnissen 
mit digitaler Technik.
Um die Stadt noch attraktiver zu machen, 
wird auf Bürgerbeteiligung gesetzt. Als 
Vermesser wird das Publikum mit einem 
Messgerät in den Stadtraum entlassen, 
um Daten zu sammeln. Der Weg zur 
„smart city“ ist dabei das Ziel: Was ist die 
Stadt um mich herum? Welche Rolle spie-
le ich darin? Die Inszenierung des öffent-
lichen Raums mit digitaler Technik deutet 
die Orte um, lässt die Zuschauenden zu 
Spielenden werden und bringt sie in be-
sondere Situationen. Das Theaterpubli-
kum wird selbst zu Akteuren im öffentli-
chen Raum. Wie in Franz Kafkas Roman 

„Das Schloss“ bekommt es Geschichten 
erzählt, muss Orte finden, bewerten und 
selbst Entscheidungen treffen.
„Sax@Play“ wird in drei Produktionspha-
sen entwickelt. Dabei haben sich die Be-
teiligten von den Landesbühnen Sachsen, 
aber auch Partner aus den Gastspielor-
ten mit ausgewählten immersiven Tech-
niken vertraut gemacht. In einem dreitä-
gigen Hackathon wurden verschiedene 
Spielkonzepte entwickelt, die Kafkas Ro-
man zum Ausgangspunkt nehmen. Zur-
zeit wird die App für das Theater-Game 
entwickelt und das Spiel für verschiede-
ne Städte adaptiert, beginnend in Freital 
mit „Freital@Play“. Die Premiere startet 
am 18. März mit Schülerinnen und Schü-
lern im Bahnhof Potschappel.

Mit dem Tablet durch die Heimatstadt, das ist 
das Prinzip des Theater-Games „Sax@play“.

Foto: Landesbühnen Sachsen/
Laura Winkler



Seite 28 Stadtleben Ausgabe 5/2022 vom 4. März 2022

Erzähl doch mal, wie war das? „Sprechende Bücher“ gesucht

Am 21. September 2022 wird in der Stadt-
bibliothek Freital wieder eine „Lebendige 
Bibliothek“ stattfinden. Für den bunten 
„Bücherkatalog“ werden Menschen aus 
Freital gesucht, die in kleiner Runde ger-
ne über ihr Leben Auskunft geben möch-
ten.
Gesucht werden Menschen, die

• gerne mit anderen Menschen in Kon-
takt kommen,

• an einem direkten Gespräch und dem 
Austausch persönlicher Erfahrungen 
interessiert sind,

• über sich und ihr Leben erzählen 
möchten,

• den lokalen Dialog fördern möchten 
und

• daran interessiert sind, über ihre ei-
gene Biografie nachzudenken.

Was ist eine „Lebendige Bibliothek“?
Sie funktioniert wie eine herkömmliche 
Bibliothek, nur dass es sich bei den Bü-
chern um lebendige Menschen handelt. 
Diese „Sprechenden Bücher“ stellen 
sich für persönliche Gespräche zur Ver-
fügung, in denen die Lesenden ihnen alle 
Fragen stellen können, die sie interes-
sieren. Auch die „Sprechenden Bücher“ 
können ihren Lesenden Fragen stellen 
und dabei selbst Neues lernen. Die Le-
bendige Bibliothek gibt so die Möglich-

keit, ganz unterschiedliche Lebensläufe 
aus Freital und vielleicht sogar von sich 
selbst ein Stück neu kennenzulernen.
Das ist eine Veranstaltung von ARBEIT 
UND LEBEN Sachsen e. V. im Projekt 
„Geh mit!“ in Kooperation mit der Kom-
munalen Integrationskoordinatorin, dem 
„Regenbogen“ Familienzentrum e. V und 
der Gleichstellungsbeauftragten.

Kontakt und Informationen
Kommunale 
Integrationskoordinatorin
Grit Bormann
Telefon 0351 6469734
E-Mail: 
g.bormann@sozialkoordination.de

i

IMPRESSUM

Amtsblatt der Großen Kreisstadt Freital
Herausgeber Stadtverwaltung Freital
Dresdner Straße 56, 01705 Freital

Verantwortlich für amtliche Bekanntmachungen:
Die Große Kreisstadt Freital, vertreten durch den 
Oberbürgermeister Uwe Rumberg

Verantwortlich für sonstige Bekanntmachungen:
Die Große Kreisstadt Freital, vertreten durch die 
Büroleiterin des Oberbürgermeisters Katrin Reis
Telefon 0351 6476155

REDAKTION 
Jona Hildebrandt-Fischer 
0351 6476136
Matthias Weigel 
0351 6476193

Verlag und Druck
LINUS WITTICH Medien KG
04916 Herzberg, An den Steinenden 10
Telefon 03535 489-0

Für Textveröffentlichungen gelten unsere
Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen:
LINUS WITTICH Medien KG
vertreten durch den Geschäftsführer
ppa. Andreas Barschtipan,
www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung 
über den Verlag zu beziehen.

Secondhand für einen guten Zweck
Die Lions-Clubs Freital und Dippoldis-
walde haben in einer gemeinsamen Ak-
tion hochwertige Kleidungsstücke für 
den guten Zweck gesammelt. Diese wur-
den an den befreundeten Club im säch-
sischen Reichenbach übergeben, teilt 
der hiesige Club mit. Schon seit vielen 
Jahren engagiert sich dieser Lions-Club 

ehrenamtlich für Menschen, die Hilfe 
benötigen. Dazu wird immer wieder aus-
gewählte Secondhand-Designermode zu 
günstigen Preisen verkauft. Der Erlös 
kommt allumfassend gemeinnützigen 
lokalen Projekten, Bildungs- und Erzie-
hungsstätten sowie Kunst-, Kultur- und 
Sporteinrichtungen zugute. Zu diesem 

Zweck sind die Verantwortlichen stets 
auf der Suche nach Nachschub an geho-
benen Textilien. Von den Einnahmen wer-
den beispielsweise Klettertouren für Kin-
der in die Sächsische Schweiz finanziert 
und Organisationen wie die Kinderarche 
Sachsen e. V. gefördert.
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Hinweise und Informationen zum 
Bildungsticket
Internet: 
www.dein-bildungsticket.de

i

Blutspende 
in Freital
Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 
gibt folgenden Blutspendetermin be-
kannt:

Dienstag, 12. April 2022
15.00 bis 19.00 Uhr
Weißeritzgymnasium
Außenstelle
Johannisstraße 11

Wer mit einer Blutspende Patienten 
helfen möchte, beachtet bitte, dass 
eine Terminreservierung für alle DRK-
Blutspende-Termine erforderlich ist. 
Sie kann im Internet unter terminre-
servierung.blutspende-nordost.de er-
folgen oder auch über die kostenlose 
Hotline 0800 1194911.

Der Haema-Blutspendedienst gibt fol-
genden Blutspendetermin bekannt:

Montag, 14. März 2022
14.00 bis 19.00 Uhr
Stadtkulturhaus Freital
Lutherstraße 2

Um die Anzahl der Personen in den 
Räumlichkeiten zu begrenzen, ist eine 
telefonische Terminvereinbarung un-
ter 0351 40792565 vorab erforderlich. 
Beim Zutritt und während des Aufent-
halts in den Räumen muss eine medi-
zinische Maske getragen werden.

Kreistag passt Schülerbeförderungssatzung an
Mit der Einführung des Bildungstickets 
im Freistaat Sachsen waren Anpassun-
gen der Schülerbeförderung notwen-
dig. Am 7. Februar 2022 beschloss der 
Kreistag Änderungen der Satzung. Das 
Bildungsticket stellt zukünftig die Grund-
lage für die Schülerbeförderung mit dem 
Öffentlichen Personennahverkehr dar. 
Ab dem Schuljahr 2022/23 entfällt da-
durch für alle Schülerinnen und Schü-
ler das Bereitstellungsverfahren für die 
Ausgabe von Fahrausweisen über das 
Landratsamt. Ein Antrag auf eine ge-
förderte Schülerbeförderung muss nun 
nicht mehr beim Landratsamt gestellt 
werden, wenn das Bildungsticket genutzt 
wird. Der Preis für das Bildungsticket 
entspricht dem monatlichen Eigenanteil 
gemäß der Schülerbeförderungssat-
zung. Das bedeutet, dass die Schüler 
oder ihre Sorgeberechtigten künftig den 
Abo-Antrag für das Bildungsticket selbst 
bei einem Verkehrsunternehmen stellen. 
Schüler, welche im Schuljahr 2021/22 
die Fahrausweise über das Landratsamt 
im Bereitstellungsverfahren erhalten 

haben, bekommen zusätzliche Informa-
tionen bis spätestens Ende April 2022 
zugesandt. Sie können ihren Abo-Antrag 
nach Erhalt dieses Schreibens bei einem 
Verkehrsunternehmen stellen. Auch für 
Fahrten zu weiter entfernten Schulen, 
also den nicht nächstgelegenen Schu-
le der gewählten Schulart im Sinne der 
Schülerbeförderungssatzung, gilt das 
Bildungsticket aufgrund seiner verbund-
weiten Nutzbarkeit. Damit können auch 
Schulen mit individuellen Besonderhei-
ten wie zum Beispiel besondere Profile 
und Fremdsprachen nun grundsätzlich 
mit dem Bildungsticket erreicht werden. 
Auf die Einrichtung zusätzlicher Beförde-
rungsangebote, insbesondere im freige-
stellten Schülerverkehr, wird verzichtet.

Kommunales Ehrenamtsbudget für 2022 beschlossen
Der Kreistag hat die angepasste Konzep-
tion des Landkreises zur Verwendung 
von Fördermitteln des Freistaates Sach-
sen zur „Förderung des bürgerschaft-
lichen Engagements“, das sogenannte 
Kommunale Ehrenamtsbudget für das 
Jahr 2022 fortgeschrieben. Im aktuellen 
Jahr stehen Fördermittel in Höhe von 
144.200 Euro zur Verfügung. Die Vergabe 
erfolgt auf Antrag durch die Vertreter des 
Ältestenrates nach inhaltlicher Wertung 
auf Grundlage eines Kriterienkataloges.
Der Landkreis hat im Rahmen der För-
derung drei Schwerpunkte zur Verwen-
dung des Ehrenamtsbudgets definiert. 
Ehrenamtlich geführte Kleinprojekte 
von Vereinen und Initiativgruppen im 
Landkreis werden auf Antrag mit einem 
Bedarf von 300 bis maximal 2.500 Euro 
unterstützt. Weiterhin werden Auszeich-
nungsveranstaltungen und Maßnahmen 

zur Förderung und Weiterentwicklung 
des Ehrenamtes durch Dachverbände 
und vergleichbare Organisationen mit 
insgesamt 28.900 Euro gefördert. Dazu 
werden als dritter Schwerpunkt für die 
Organisation von Auszeichnungsveran-
staltungen des Landkreises 19.200 Euro 
bereitgestellt.
Die Antragsfrist für Vereine und Initi-
ativgruppen wurde noch einmal ver-
längert. Für die Bezuschussung kann 
nun bis zum 10. März 2022 ein Antrag 
im Rahmen des „Kommunalen Ehren-
amtsbudgets“ bei der Landkreisverwal-
tung gestellt werden. Über einen Link 
können dann Antragsformular, Merk-
blatt und Kontakt abgerufen werden. 
Antragsformular und Kontakt sind auf 
der Internetseite des Landkreises unter 
www.landratsamt-pirna.de/buero-land-
rat.html zu finden.

Per App schneller in die richtige Klinik
Mit einer neuen App kann der Rettungs-
dienst im Einsatzfall schneller mit den 
Krankenhäusern in der Region kommu-
nizieren und so die Zeit verringern, bis 
der Patient behandelt beziehungsweise 
optimal versorgt werden kann. Dank der 
webbasierten interdisziplinären Software 
ist es möglich, dass sich die Einsatzkräfte 
per Knopfdruck in Echtzeit über aktuelle 
Behandlungs- und Versorgungsmöglich-
keiten der beteiligten Krankenhäuser in-
formieren, teilt der Landkreis mit. Mit der 
App ist es nicht mehr notwendig, dass der 
Rettungsdienst sich erst telefonisch über 

die Aufnahmebereitschaft in den Kliniken 
erkundigen muss und anschließend um 
die Aufnahme bittet. Auch vorhersehbare 
Weiterverlegungen können so vermieden 
werden. Die Patienten werden dann auch 
über die App direkt in den Kliniken ange-
meldet.
Unter Leitung und mit Unterstützung der 
Integrierten Regionalleitstelle Dresden 
wurde das Projekt gemeinsam mit den 
Kliniken und den Rettungsdiensten um-
gesetzt. Die App ist seit Mitte Januar im 
Einsatz und übernimmt die Zuweisung von 
Notfallpatienten in die Krankenhäuser.

PROSPEKTE, FLYER, 
BROSCHÜREN -  
mit uns kommen  
Sie gut an!

RAN AN DIE

BEILAGEN!

Zuverlässige  
Beilagenverteilung -  
fragen Sie uns  
einfach!

Ihr persönliches 
Angebot erhalten 
Sie hier:
beilagen@wittich-
herzberg.de
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Brummende, summende Superhelden im Artenforscher-Camp entdecken
Im Projekt „Jun-
ge Naturwäch-
ter“ organisiert 
die Naturschutz-

station Osterzgebirge gemeinsam mit 
der Partner-Außenstelle Permahof Hoh-
burkersdorf vom 20. bis 22. Mai 2022 für 
Kinder und Jugendliche zwischen 10 und 
18 Jahren das erste Artenforscher- und 
Artenforscherinnen-Camp „Insekten“ im 
Landkreis. Gemeinsam mit Experten und 
Expertinnen wird die faszinierende und 
vielfältige Welt der Insekten erforscht 
und werden Geheimnisse ihres Lebens 
und wertvollen Seins gelüftet. Außer-
dem wird zusammen gekocht und Mahl-

zeiten aus ökologischen und regionalen 
Lebensmitteln werden zubereitet. Auch 
ein Lagerfeuerabend darf natürlich nicht 

fehlen. Während des Camps wird in einer 
Jurte oder in eigenen mitgebrachten Zel-
ten geschlafen.

Kontakt und Informationen
Naturschutzstation Osterzgebirge e. V.
Am Bahnhof 1
01773 Altenberg
Projektkoordinatorin Junge Naturwächter: Kati Ehlert
Telefon 035056 233950
E-Mail:  ehlert@naturschutzstation-ost-erzgebirge.de
Internet: www.naturschutzstation-osterzgebirge.de

i

GOTTESDIENSTE
Die Gottesdienste finden unter Einhal-
tung der Hygieneregeln statt. Medizini-
scher Mundschutz ist erforderlich.
Änderungen sind möglich.

Ev.-luth. Kirchgemeinde Freital
www.kirche-freital.de

Pesterwitz Jakobuskirche
www.kirche-pesterwitz.de

Freie evangelische Gemeinde
www.freital.feg.de oder Pastor Fuchs 
unter Telefon 0351 89241042

Katholische Pfarrei St. Joachim
www.kirche-osterzgebirge.de oder 
Telefon 0351 6491929

Freitag, 4. März 2022
Hainsberg Hoffnungskirche
Weltgebetstag • 19.30 Uhr

Samstag, 5. März 2022
Katholische Pfarrei St. Joachim
Heilige Messe • 17.30 Uhr

Sonntag, 6. März 2022
Potschappel Emmauskirche
Gottesdienst zum Weltgebetstag 
• 10.30 Uhr

Pesterwitz Jakobuskirche
Gottesdienst zum Weltgebetstag mit Kin-
dergottesdienst • 9.30 Uhr

Freie evangelische Gemeinde
Dresdner Straße 72
Abendmahlsgottesdienst • 10.00 Uhr

Katholische Pfarrei
Heilige Messe • 10.30 Uhr

Samstag, 12. März 2022
Katholische Pfarrei St. Joachim
Heilige Messe • 17.30 Uhr

Sonntag, 13. März 2022
Döhlen Lutherkirche
gemeinsamer Lobpreisgottesdienst 
• 10.00 Uhr

Kleinnaundorf Kapelle
Abendmahlsgottesdienst • 9.00 Uhr

Pesterwitz Jakobuskirche
Gottesdienst zu Beginn der Bibelwoche 
mit Kindergottesdienst • 9.30 Uhr

Freie evangelische Gemeinde
Dresdner Straße 72
Gottesdienst • 10.00 Uhr

Katholische Pfarrei
Kindermesse • 10.30 Uhr

Besondere  
Veranstaltungen
Freie evangelische Gemeinde
Dresdner Straße 72

Gebet für die Stadt
Mittwoch, 2. März 2022 18.00 Uhr

Gebetsgottesdienste Mi., 18.00 Uhr
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Die Volkshochschule Freital informiert

Start in das Frühjahrssemester
Anfang März startet die Volkshochschule 
in das Frühjahrssemester. In den nächs-
ten Wochen werden viele Kurse in den 
Fachbereichen Gesellschaft, Kultur, Ge-
sundheit, Sprachen und Digitale Medien 
wieder beginnen. Die Anmeldung für die 
Kurse läuft bereits, aber in vielen Kursen 
gibt es noch freie Plätze. Die Kurse sind 
auf der online buchbar. In allen Fachbe-
reichen gibt es neben Bewährtem auch 
eine Vielzahl an neuen Angeboten.
Bei der Durchführung von Kursen gel-
ten die Regelungen der jeweils aktuellen 
Corona-Schutzverordnung. Die aktuellen 
Regelungen sind auf der Internetseite 
einsehbar.

Neues aus den Projekten
Auch im Jahr 2022 ist die vhs wieder mit 
der Reihe „Weltblicke“ und der Ratgeber-
Reihe zu „PC, Smartphone & Co.“ im 
Landkreis unterwegs. In der Reihe „Welt-
blicke“ sprechen Menschen aus dem 
Landkreis über Reisen, Entdeckungen 
in der Region oder besondere Lebenser-
fahrungen. Die Ratgeber-Reihe zu „PC, 
Smartphone & Co.“ gibt Hilfestellungen 
und Tipps im Umgang mit PC und Smart-
phone, beantwortet Fragen rund um die 
Sicherheit der eigenen Daten und klärt 
über Risiken und Kostenfallen auf. Die 
aktuellen Termine und Veranstaltungs-
orte gibt es auf der Internetseite.

„Medien – Aber richtig!“ – Neue Pod-
cast-Reihe
Im familiären Alltag, zwischen Freun-
den und in der Arbeitswelt nehmen Me-
dienthemen immer mehr Raum ein. Die 
VHS erstellt eine Reihe von Podcasts mit 
fundierten, spannenden und lebhaften 
Beiträgen zu verschiedenen Themen: Wie 
erkennen wir eigentlich, ob Nachrichten 
echt sind? Wo endet meine Meinungs-
freiheit? Was überhaupt sind Apps oder 
QR-Codes? Ist Online-Banking sicher? 
Welche Chancen und Risiken bieten So-
ziale Medien? In den einzelnen Folgen 
werden wichtige Beschreibungen, Fakten 
und Spannungsverhältnisse beleuchtet. 
Reinhören kann man in die Podcasts auf 
der Internetseite.

Nähen – Kleingruppenkurs
Fr, 04.03.2022 bis 05.03.2022, 15.30 bis 
17.00 Uhr (60,00 Euro)
Dieser Kurs wendet sich an Anfänger, die 
sich zum ersten Mal oder nach längerer 
Pause wieder an die Nähmaschine set-
zen wollen.

Hatha-Yoga
Fr, 04.03.2022 bis 06.05.2022, 18.15 bis 
19.45 Uhr, 8-mal, Braunsdorf, Vereins-
haus (80,00 Euro)

Hatha-Yoga
Fr, 04.03.2022 bis 06.05.2022, 19.45 bis 
21.15 Uhr, 8-mal, Braunsdorf, Vereins-
haus (80,00 Euro)

Business English for Beginners Stufe 
A2 – Kleingruppenkurs
Fr, 04.03.2022 bis 20.05.2022, 16.30 bis 
18.45 Uhr, 10-mal (180,00 Euro)

Klöppeln – Kleingruppenkurs
Mo, 07.03.2022 bis 20.06.2022, 18.00 bis 
20.15 Uhr, 7-mal (95,00 Euro)

Smartphone – Kleingruppenkurs
Mo, 07.03.2022 bis 07.03.2022, 9.00 bis 
12.15 Uhr (40,00 Euro)

Mathematik – Klasse 9
Mo, 07.03.2022 bis 02.05.2022, 16.00 bis 
16.45 Uhr, 8-mal (36,00 Euro)

Fotografie Grundkurs – Kleingruppen-
kurs
Di, 08.03.2022 bis 05.04.2022, 9.30 bis 
12.30 Uhr, 5-mal (100,00 Euro)

Polnisch – Grundkurs Stufe A1/
1. Semester – Kleingruppenkurs
Di, 08.03.2022 bis 17.05.2022, 17.00 bis 
19.15 Uhr, 10-mal (180,00 Euro)

Schulbesuch im Ausland – planen, 
finanzieren, verwirklichen! – Vortrag
Mi, 09.03.2022, 18.00 bis 19.30 Uhr 
(3,00 Euro)

Russisch – Grundkurs Stufe A1/
1. Semester – Kleingruppenkurs
Mi, 09.03.2022 bis 22.06.2022, 17.30 bis 
19.00 Uhr, 15-mal (180,00 Euro)

Ratgeber Smartphone – vhs unterwegs 
in der Stadtbibliothek Freital-Zau-
ckerode
Mi, 09.03.2022, 16.30 bis 18.00 Uhr 
(5,00 Euro)
Die Veranstaltung richtet sich an Teil-
nehmende, die bereits ein Smartphone 
besitzen.

Stressbewältigung mit Klangschalen
Do, 10.03.2022 bis 14.04.2022, 18.00 bis 
19.30 Uhr, 6-mal (60,00 Euro)

Spanisch – Aufbaukurs Stufe A2/
1. Semester
Do, 10.03.2022 bis 19.05.2022, 17.30 bis 
19.45 Uhr, 10-mal (135,00 Euro)

Tabellenkalkulation mit Excel – Grund-
kurs
Do, 10.03.2022 bis 07.04.2022, 9.00 bis 
12.15 Uhr, 5-mal (110,00 Euro)

Französisch – Konversationskurs Stufe 
B1/B2 – Kleingruppenkurs
Fr, 11.03.2022 bis 24.06.2022, 19.30 bis 
21.00 Uhr, 13-mal (156,00 Euro)

Ein guter, kostenloser Passwort-Safe 
und -Manager für überall
Mo, 14.03.2022, 17.00 bis 18.30 Uhr 
(12,00 Euro)
Dieses Open-Source-Projekt lässt sich 
plattformübergreifend für MS Windows, 
macOS, Linux, Android, iPhone, Black-
Berry und mehr gemeinsam für Rechner, 
Smartphone, Stick und Cloud verwenden.

Ein ganzes Jahr voller Pilze – Vortrag
Di, 15.03.2022, 17.30 bis 19.00 Uhr 
(5,00 Euro)

Lesen und Schreiben lernen (Teilneh-
mer ohne oder mit geringen Vorkennt-
nissen)
Di, 15.03.2022 bis 24.05.2022, 17.30 bis 
19.45 Uhr, 10 x 3 UE, Freital, VHS,
135,00 Euro)

MADAGASKAR – Junge Leute für neue 
Bäume – vhs unterwegs
Mi, 16.03.2022, 18.00 bis 19.30 Uhr Stadt-
bibliothek, kostenlos

Japanisch – Einstiegskurs – Kleingrup-
penkurs
Do, 17.03.2022 bis 02.06.2022, 13.00 bis 
15.15 Uhr, 10-mal (180,00 Euro)

Kontakt und Informationen
Volkshochschule Freital
Bahnhofstraße 34
01705 Freital
Telefon 0351 6413748
E-Mail: info@vhs-ssoe.de
Internet: www.vhs-ssoe.de

i
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AUSFLÜGE & WANDERN

Dienstag, 15.03.2022, 10.00 Uhr

Stadtspaziergang
Rundgang im Stadtteil Freital-Kleinnaundorf
Treff: Parkplatz Kohlenstraße/Ecke Klein-
naundorfer Straße (Gaststätte „Hopfenblüte“)
A//S Verein für Arbeitsförderung und Selbsthil-
fe e. V., Telefon 0351 6491000, www.as-freital.de

AUSSTELLUNGEN & FÜHRUNGEN

Städtische Sammlungen 
Freital auf Schloss Burgk
Ständige Ausstellungen zur Bergbau-, Industrie- 
und Regionalgeschichte, Kunstsammlungen
Schloss Burgk, Altburgk 61
Telefon 0351 6491562, www.freital.de/museum
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 12.00 bis 16.00 Uhr, 
Sa./So./Feiertag 10.00 bis 17.00 Uhr, Tages-
strecke bis auf Weiteres geschlossen. Füh-
rungen derzeit nicht möglich.

05.03. bis 18.04.2022, siehe Seite 24

Sonderausstellung: „Ins Licht“
Streifzüge durch die Bergbau-Fotografie im 
Döhlener Becken
Städtische Sammlungen Freital auf Schloss 
Burgk, Altburgk 61
Telefon 0351 6491562, www.freital.de/museum

05.03. bis 18.04.2022, siehe Seite 25

Kabinettausstellung: 
„Filigranes“
Fotografien von Steffen Petrenz - Eine Schen-
kung der Füllborn Event & Media GmbH Freital
Städtische Sammlungen Freital auf Schloss 
Burgk, Altburgk 61
Telefon 0351 6491562, www.freital.de/museum

Weißeritztalbahn
Informationen, Fahrkarten- und Souvenirverkauf
IG Weißeritztalbahn e. V. im Bahnhof Hains-
berg, Dresdner Straße 280
Telefon 0351 6412701, www.weisseritztalbahn.de
Öffnungszeiten: täglich 8.30 bis 13.00 Uhr
Weitere Informationen: SDG-Sächsische 
Dampfeisenbahngesellschaft mbH
www.weisseritztalbahn.com

22.02. bis 02.04.2022

Aurora 22.02.2022
Ausstellung mit Plastiken, Graphiken, Photo-
graphien, Malerei und Collagen zahlreicher 
Künstler, mit der der Kunstverein Freital ein 
Zeichen für eine hoffentlich mögliche Mor-
genröte für alle setzen will.
Einnehmerhaus, Dresdner Straße 2
k.u.n.s.t.-verein Freital e. V.
Telefon 0351 6495518
www.kunstvereinfreital.de

FESTE & MÄRKTE

Samstag, 12.03.2022, 8.00 bis 13.00 Uhr

Wochenmarkt
Es werden Lebensmittel und Waren des tägli-
chen Bedarfs angeboten.
Neumarkt
Deutsche Marktgilde eG
Telefon 02774 9143202, www.marktgilde.de

THEATER, FILM & UNTERHALTUNG

Freitag, 18.03.2022, 19.30 Uhr

Hans-Werner Olm
Comedy
Stadtkulturhaus Freital, Laterne, Dresdner 
Straße 122
Telefon 0351 65261822
www.kulturhaus-freital.de

BILDUNG, INFORMATION & TREFF

Montag, 07. und 14.03.2022 jeweils 9.30 bis 
11.30 Uhr

Formular-Ausfüllhilfe - 
Allgemeine Beratung
Hilfe beim Verstehen, Ausfüllen und Beant-
worten von Anträgen und Formularen. Es be-
steht die Möglichkeit, Kopien von Dokumenten 
anzufertigen. Barrierearmer Zugang möglich.
Regenbogen Familienzentrum, Poststraße 13
Telefon 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

Donnerstag, 10. und 17.03.2022, jeweils 17.00 
bis 19.00 Uhr

Spielenachmittag in Somsdorf
Jeden Donnerstag wird in der Gaststube im 
Vereinshaus des EIBE e. V. in Somsdorf flei-
ßig gewürfelt, rausgeschmissen, gereizt oder 
eine Dame bewegt. Auch eigene Spiele und 
Ideen können mitgebracht werden.
Vereinshaus, Höckendorfer Straße 30
Eibe e. V., Telefon 0351 6413534
www.eibe-somsdorf.de/

Donnerstag, 10.03.2022, 17.00 bis 20.00 Uhr

Repaircafé
Sie wollen defekte Haushaltsgegenstände re-
parieren und so vor der Mülltonne bewahren? 
Wir haben das Werkzeug. Erfahrenen Helfer 
freuen sich auf Ihren Besuch. Bitte vereinba-
ren Sie eine Zeit unter Telefon 0151 10057433 
und kommen mit FFP2-Maske.
Umweltzentrum Freital e. V., August-Bebel-
Straße 3
Telefon 0351 645007
www.umweltzentrum-freital.de

MUSIK & KONZERT

Freitag, 04.03.2022, 20.00 Uhr

Cornamusa „World of Pipe 
Rock and Irish Dance“
Schottisch-irische Tanz- und Musik-Show
Stadtkulturhaus Freital, Großer Saal, 
Lutherstraße 2
Telefon 0351 65261822
www.kulturhaus-freital.de

PARTY & TANZ

Samstag, 05.03.2022, 19.00 Uhr

Tanzabend
mit Andrea & Wilfried Peetz
Stadtkulturhaus Freital, Kleiner Saal, 
Lutherstraße 2
Telefon 0351 65261822
www.kulturhaus-freital.de

KINDER, JUGEND & FAMILIE

Dienstag, 01.03.2022, 14.30 bis 17.30 Uhr

Kinderfasching mit der 
„Regenbogen“-Prinzessin
Im Außengelände wird gefeiert mit Spielen, 
Musik, Liedern und Tanz. Dazu gibt es Stock-
brot an der Feuerschale. Geeignet für Kinder 
von 2 bis 6 Jahren.
Regenbogen Familienzentrum e. V., 
Poststraße 13
Telefon 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

Freitag, 04.03. und 11.03.2022, jeweils 17.00 
bis 21.00 Uhr

Eisdisco
Heiße Rhythmen auf der Eislauffläche hinter 
dem „Hains“
„Hains“ Freizeitzentrum Freital
An der Kleinbahn 24
Telefon 0351 6520960, www.hains.de

Mittwoch, 16.03.2022, 16.30 bis 17.00 Uhr

Zwerge treffen Bibo-Raben
Ehrenamtlich geführte Vorlesezeit für drei- 
bis sechsjährige Kinder in Begleitung. Heute: 
„Es wird Frühling“
Stadtbibliothek Freital - Zweigstelle Zau-
ckerode, Wilsdruffer Straße 67 d
Telefon 0351 6502569
www.freital.de/stadtbibliothek
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Wir wachsen und verstärken unsere Teams
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LINUS WITTICH ist ein erfolgreiches und expandierendes Unternehmen im Medienwesen. Wir geben wöchentlich über 100 
Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Brandenburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene Sonder-
publikationen heraus.

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

Wir suchen ab sofort für unser Medienhaus in Herzberg (Elster) qualifizierte Mitarbeiter: 

Umbruch / Onlineteam (m/w/d)

Ihr Profil:
• Führerschein Klasse B
•  idealerweise Berufserfahrung in der Medienbranche
•  geübtes Auge für Rechtschreibung,
 Typografie und Gestaltung
•  teamfähig, flexibel einsetzbar und lernfähig
• gute kommunikative Kompetenzen
• Spaß an der Arbeit
Nach Einarbeitung und Einschätzung durch uns, 
gibt es die Möglichkeit im Homeoffice zu arbeiten.

Aufgabenschwerpunkte:
•  Umbruch 

Layout von Text- und Anzeigenseiten
•  Onlineteam 

Kunden- und App-Support

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Stichwort 
„Bewerbung Umbruch“ oder „Bewerbung Onlineteam“
per E-Mail an:

info@wittich-herzberg.de

Medienberater für den Innendienst / Außendienst (m/w/d)

Ihr Profil:
• Führerschein Klasse B
• das „Verkaufsgen“
• Argumentationsstärke und Abschlusssicherheit
• Engagement und Flexibilität
• sehr gute kommunikative Kompetenz
• Erfahrung in der Werbebranche
• Spaß an der Arbeit
Nach Einarbeitung und Einschätzung durch uns, 
gibt es die Möglichkeit im Homeoffice zu arbeiten.

Aufgabenschwerpunkte:
•  Verkauf von Anzeigen und Medialeistungen
•  Verkauf von Officeprodukten, Werbemitteln usw.
•  Gewinnung von Neukunden/Pflege der Bestandskunden

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit dem Stichwort 
„Bewerbung Medienberater Innendienst“ oder
„Bewerbung Medienberater Außendienst“ 
per E-Mail an:

info@wittich-herzberg.de

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

STELLEN Markt Weitere Stellenangebote online unter:
jobs-regional.de
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Man stirbt nicht, wenn man in den Herzen 
der Menschen weiterlebt, die man verlässt. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir  
Abschied von unserer Mutti und Omi 

Marion Fortun
geb. Deutschmann 

 * 27.10.1961   † 08.02.2022 

In ewiger Erinnerung 
Ihre Kinder 
Marcel und Yvonne mit Patrick 
Enkel Alea und Ryan 
im Namen aller Angehörigen 

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Abschied nehmen

Feiertage als Herausforderung Anzeige

für Trauernde
Jahr um Jahr erleben die allermeisten von uns Feiertage als 
wohltuende Unterbrechung unseres Alltags. Wir versuchen zur 
Ruhe zu kommen, nehmen uns Zeit für Familie und Freunde, 
gönnen uns eine gedankliche Auszeit von den vielen Fragen, die 
im Privat- und im Berufsleben unsere Aufmerksamkeit fordern.
Für Trauernde sind Feiertage seit jeher eine Herausforderung. 
Wer den Verlust eines geliebten Menschen verarbeitet, der fühlt 
sich im üblichen Rummel und angesichts der allgemeinen Vor-
freude oft fehl am Platz. Insbesondere das erste Fest ohne einen 
nahen Menschen ist für viele Trauernde eine emotionale Belas-
tung. Mancher sucht vielleicht gerade den Anschluss und möch-
te die Feiertage in Gesellschaft verbringen; mancher ist lieber 
alleine mit sich, seinen Gedanken und Erinnerungen.
Insbesondere während der Feiertage sollten Familie und Freun-
de sich die Zeit nehmen, Trauernden in ihrem Schmerz ganz 
individuell beizustehen. Wichtig ist, offen darüber zu sprechen, 
was dem Einzelnen hilft, und Räume zu schaffen, in denen Trau-
er auch als tröstend und heilsam empfunden werden kann.
Die Trauer jedes Einzelnen sieht anders aus, braucht ihre eigene 
Zeit und ihren eigenen Raum. Feier- und Urlaubstage bieten die 
Möglichkeit, gedanklich einen Schritt zurückzutreten und inne-
zuhalten. Was tut mir gut in meiner Trauer? Wie kann ich ande-
ren in ihrer Trauer beistehen? Und wie kann ich einen Abschied, 
der mir durch die Pandemie vielleicht verwehrt worden ist, auf 
ganz eigene Weise nachholen – oder meinen Nächsten auf ei-
nem solchen Weg begleiten?“ Die Antworten auf diese Fragen 
kann jeder nur selbst geben. akz-o

© Pixelio/Florentine
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Erfahrene Unterstützung,  
aber keine Routine.

Jeder Trauerfall ist auch  
für uns anders.

Poisentalstr. 3 · 01705 Freital  
0351 - 649 24 56

www.bestattungsinstitut-korom.de

www.bestattungsservice-constantin-schoene.de

Ines Constantin & Thomas Schöne

Kreischa | Lungkwitzer Straße 4 | 24 h Tel. 03 52 06/27 96 72
Freital | Dresdner Straße 129  | 24 h Tel. 03 51/267 12 363

Ihre Helfer im Trauerfall

Tag und Nacht

kompetent & persönlich

Vertrauensvolle Beratung und Hilfe im 
Trauerfall

Erd-, Feuer-, See- und
Naturbestattungen

Bestattungseigener Trauerredner 
Thomas Schöne

Haußmannplatz 3

Hilfe in schweren Stunden

Trauerkultur im Wandel Anzeige

Über Jahrhunderte waren Friedhöfe und ihre Grabstätten der 
Schauplatz von Tod und Trauer. Doch diese Kultur wandelt sich, 
das stellen Volkskundler wie Professor Norbert Fischer fest: Ei-
nerseits steigt die Zahl anonymer Rasengräber, andererseits gibt 
es immer mehr Bestattungen in Wäldern oder Beisetzungen im 
Meer. Viele Menschen suchen dazu noch individuelle Wege der 
Bewältigung. Trauerschmuck gehört dazu, darunter Anhänger, in 
denen zum Beispiel Haare oder Asche des Verstorbenen, aber 
auch Blüten in einer kleinen unsichtbaren Kammer verschlos-
sen sind. Aber auch individuelle Rituale wie das Anhören der 
Lieblingsschallplatte des Verstorbenen können dabei helfen, 
Abschied zu nehmen.

djd

Neue Bestattungsformen Anzeige

Wie alles andere verändert sich auch die Bestattungskultur. So 
sind heute mehr als die Hälfte aller Bestattungen Urnenbestat-
tungen. Auch die Orte der Bestattung werden vielfältiger. Immer 
häufiger entscheiden sich Menschen in den letzten Jahren für 
die so genannten Naturbestattungen. Dazu gehört die Urnenbei-
setzung in einem Bestattungs- oder Friedwald, auch Ruheforst 
genannt. Die Grabstelle ist örtlich fixiert, jedoch nicht als solche 
erkennbar, eine individuelle Pflege ist unzulässig oder unmög-
lich – die Natur soll möglichst unberührt bleiben. Besonders na-
turverbundene Menschen können sich mit dem Gedanken an-
freunden, an einer Baumwurzel inmitten des Waldes den letzten 
Ruheplatz zu finden. Meist weist nur ein kleines Namensschild 
am Baum auf den Verstorbenen hin.

Eine ganz neue Sonderform der Naturbestattung ist die Bei-
setzung unter Reben, die seit 2017 im Ahrtal am Bergfriedhof 
Bad Neuenahr möglich ist – für Deutschland ein Novum. In einer 
Weingegend mag – nicht nur unter Winzern - der Wunsch groß 
sein, auch nach dem Tod der Weinrebe nahe zu sein und da-
mit seine Heimatverbundenheit auszudrücken. Im Hinblick auf 
das „Gleichnis vom Weinberg des Herrn“ bekommt dieser Be-
stattungsort außerdem eine religiöse Deutungsmöglichkeit. Eine 
Bestattung unter Reben ist anonym, halbanonym oder in Fami-
liengrabstellen möglich.

Eine außergewöhnliche Form, für seine Angehörigen nach dem 
Tod präsent zu bleiben, ist die Diamantbestattung. Dabei wird 
die Kremierungsasche zu einem synthetischen Diamanten ver-
edelt und kann als Schmuckstück am Körper eines Hinterbliebe-
nen z.B. des Partners, getragen werden. Obwohl es in Deutsch-
land gesetzlich nicht zulässig ist, Kremationsasche im privaten 
Raum zu lagern, wird die Diamantbestattung dennoch geduldet 
und angeboten.

© Pixelio/Manfred Schimmel
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